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Freiwilliges	soziales	JahrFreiwilliges	soziales	Jahr
an	der	digelfeldschule	in	Hayingen

Wir	suchen	dich!
Was	dich	bei	uns	erwartet?

89	Schülerinnen	und	Schüler,	ein	nettes	&	offenes	Kollegium	und
9	freundliche	Schulhühner

Deine	Aufgaben?

Du	unterstützt	während	des	Unterrichts.

Du	begleitest	die	Kinder	während	der	Betreuungs-	und	Essenszeit.

Du	bist	bei	Ausflügen	dabei.

Du	bringst	eigene	Ideen	&	deine	Kreativität	ein.

Wir	freuen	uns	darauf,	dich	kennenzulernen	und	gemeinsam

etwas	Tolles	zu	schaffen!	

Richte	deine	Bewerbung	bitte	bis	zum	31.03.25	an:	
Digelfeldschule	Hayingen

Schulstraße	12

72534	Hayingen

Poststelle@digelfeld.schule.bwl.de

	Wir	bieten	dir	die	perfekte	Chance	ein	tolles	pädagogisches	Jahr
zu	erleben,	in	dem	du	wertvolle	Erfahrungen	sammelst	und	in	das

Berufsleben	hineinschnupperst.
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Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am 
Donnerstag, 20. März 2025 um 19.00 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses in Hayingen statt.

Tagesordnung
1. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse vom 20.02.2025
2. Einwohnerfragestunde
3. �Umsetzung der Ganztagesbetreuung an Grundschulen an der 

Digelfeldschule Hayingen
4. �Projekt Bürgergarten; Auftrag zur Planung der Gestaltung des 

Bürgergartens
5. Raue Rampe Indelhausen; Vergabe der Entwurfsplanung
6. �Vergabe der Leistung zur Klärschlammentwässerung und -ent-

sorgung
7. Preiserhöhung Essen auf Rädern
8. Lieferung Mittagessen Kindergarten Hayingen
9. Mitteilungen
10. Anfragen

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung des Gemein-
derats statt.

gez. Holzbrecher
Bürgermeisterin

Standsicherheitsprüfung Grabmale
Gemäß § 19 und § 20 der Friedhofssatzung der Stadt Hayingen, 
sind die Verfügungs- bzw. Nutzungsberechtigten für die Stand-
sicherheit der Grabmale auf den städtischen Friedhöfen in Hay-
ingen, Indelhausen und Münzdorf verantwortlich. Grabmale, die 
nicht standsicher befestigt sind, können eine Gefahr darstellen.
Der Bauhof wird ab dem 01. April 2025 die Standsicherheits-
prüfung der Grabmale auf den städtischen Friedhöfen durch-
führen.
Sollte eine Gefährdung bestehen, werden die Nutzungsberechtig-
ten von der Stadtverwaltung schriftlich aufgefordert, unverzüglich 
Abhilfe durch eine fachkundige Person (i.d. R. Bildhauer, Stein-
metz) zu schaffen.
Friedhofsverwaltung

Restmülltonne und Biotonne
Abholung am Mittwoch, 19. März 2025, ab 06.00 Uhr

Gelber Sack
Abholung am Donnerstag, 20. März 2025, ab 06.00 Uhr

Markungsputz Ehestetten
Am 05.04.2025 findet der 10. Markungsputz in Ehestetten statt. 
Treffpunkt 9.30 Uhr am Haus der Lilie. Bitte Warnweste, Hand-
schuhe und wer hat Müllzangen mitbringen. Denkt an wetteran-
gepasste Kleidung. Im Anschluss gibt es noch für alle Helfer ein 
Mittagessen.
Auf Euer Kommen freut sich der Ortschaftsrat Ehestetten.
gez. Achim Geiselhart
Ortsvorsteher

Hayinger Krämermarkt
Voranzeige
Freitag, 04. April 2025 9.00 bis 17.00 Uhr 

Grüngutannahme im Egentalweg
Jährliche Öffnungszeiten der Grüngut Annahmestelle: 01.04. - 
30.11.
Ab 01.04.2025 ist die Grüngutannahme mittwochs von 17:00 Uhr 
- 19:00 und samstags von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr geöffnet.
Witterungsbedingte Änderungen sind möglich und werden ver-
öffentlicht.

Ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen 
Notfalldienst (allgemein,-  
kinder-, augen- und HNO-
ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis 
Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: 
Mo	 18 - 22 Uhr, 
Di		 18 - 22 Uhr; 
Mi		 18 - 22 Uhr; 
Do	 18 - 22 Uhr; 
Fr		 18 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage	 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:Sa, So und Feiertage       9 – 13 Uhr 
und 15 – 19 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Münsingen 
Albklinikum Münsingen
Lautertalstraße, 47, 72525 Münsingen
Öffnungszeiten: 
Sa, Sonn- und Feiertage 10 – 16 Uhr.

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Infor-
mationen zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage 
einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuver-
lässig und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienst- 
bereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) 
www.aponet.de

Sozialstation St. Martin Engstingen
Team Süd · Hauptstraße 19 · 72539 Pfronstetten
Telefon: 07388 99357-22 · www.sozialstation-engstingen.de

Nachbarschaftshilfe Hayingen
Einsatzleitung: Gertrud Schädle, Tel. 07386/1302

Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Leitung der Hospizgruppe: Irmi Illing, Tel. 07373/915998,
Mobil 0152 26368966, E-Mail: hospizgruppehpz@web,.de

PORT Gesundheitszentrum - Pflegestützpunkt
Terminvereinbarungen sind auch zu Hausbesuchen – mög-
lich unter: Tel.: 07387 984146-2
Email: pflegestuetzpunkt-suedliche-alb@kreis-reutlingen.de

Notrufe
Polizei� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Gas-Störungsstelle� 0800 0824505
EnBw Hotline, Strom Störung� 0800 3629477
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Markungsputz Hayingen 

 

Samstag, 05. April 2025 
Treffpunkt 9.30 Uhr  

vor dem Tennisheim  
 

Müllsäcke werden gestellt, Handschuhe-Warnweste-
Müllzange gerne mitbringen  

Im Anschluss gibt’s für alle Helfer ein Mittagessen, 
Kuchenspenden erbeten. 

Initiative: Gemeinderat 

Info zum Tag des Hobbys
Im Zuge der Aktion „Gesunde 
Stadt Hayingen“ möchten wir 
einen Tag des Hobbys veran-
stalten.
Bei dieser Veranstaltung wollen wir 
aufzeigen, womit sich die Mitbür-
gerinnen und Mitbürger der Stadt 
Hayingen und ihren Stadtteilen in 
ihrer Freizeit beschäftigen. Dabei 
geht es nicht um die Bewertung 
der Aussteller – wer strickt die besseren Socken, wer malt das 
schönere Bild oder wer hat den größten Legobausatz – sondern 
es soll vermittelt werden, dass man mit einer sinnvollen Freizeit-
beschäftigung sich und auch anderen eine ganz große Freude 
bereiten kann.
Es soll sich hierbei nicht um eine Gewerbeschau oder Tag der 
Vereine handeln.
Es wird an diesem Tag keinen Verkauf von selbstgemachten Wa-
ren geben. Vielmehr soll das Herzblut für eine sinnvolle Beschäf-
tigung der Aussteller im Vordergrund stehen.
Welches Hobby kann ich vorstellen?
- �alle kreativen Tätigkeiten mit Werkstoffen z. B. Holz, Metall, Wol-

le, Textilien, Ton und Farbe
- �alle literarischen Aktivitäten z. B. das Schreiben von Gedichten, 

Erzählungen und Kurzgeschichten
- �alle Sammelleidenschaften z. B. Briefmarken oder Münzen sam-

meln
- �Modellbau z. B. ferngesteuerte Autos oder Flugmodelle (sie 

müssen aber am Boden bleiben)
- �Fotografie

- �Garten
Was darf nicht vorgestellt werden?
- �alle Hobbys für die der Aussteller eine Gewerbeanmeldung hat
- �computerunterstütztes Spielen
Wie kann ich ausstellen?
- �jeder Aussteller bekommt kostenlos einen Tisch oder eine Flä-

che gestellt, auf dem er seine Aktivitäten präsentieren kann. Die 
Anzahl bzw. Größe richtet sich nach der Anzahl der Aussteller

- �Literarisches sollte für Leseproben 2-3 mal ausgedruckt werden
- �Sind die Objekte zu groß für einen Tisch können Fotos das Gan-

ze ins rechte Licht rücken. Liegen diese digital vor, können sie 
über PC und Monitor gezeigt werden. Ein Ausdrucken und das 
Rahmen der Bilder entfällt dann.

Wenn sich aufgrund dieses Tages einige Damen, Herren oder Kin-
der zu gemeinsamen Aktivitäten verabreden, wäre das der größte 
Erfolg für die Organisatoren.
Der Tag des Hobbys findet am 26.10.2025 in der Digelfeldhalle 
statt.
Auf viele Aussteller und einen inspirierenden Tag freuen sich die 
Stadt Hayingen, vertreten durch Frau Ulrike Holzbrecher und das 
Organisationsteam vertreten durch Bernhard Haberbosch, Lisa 
Pfister, Margret Geiselhart und Siegfried Gramlich
Anmeldung und Fragen zum Tag des Hobbys unter bernhard.
haberbosch@t-online.de oder Tel: 07386 408

Informationen zum Krankheitsbild
Tipps zum Umgang mit Menschen mit

Demenz

Demenz-Partner-Schulung 
am 20.03.25 um 18:30 Uhr in

Ehestetten im Foyer des 
Kindergarten “Wirbelwind” 

(Obere Kirchstraße 15)

Bitte um Anmeldung:
-Münsterpfarramt: 07373/600 oder
muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de
-Netzwerk Demenz Münsingen/Südliche Alb:
0171/4102689
barbara.bossler@zfp-zentrum.de

 
Babys erster Brei! Vortrag als Webseminar
Eine BeKi-Informationsveranstaltung über die Ernährung im ers-
ten Lebensjahr bietet Referentin Sabine Schwaigerer am Diens-
tag, 18.03.2025, von 15 bis 16:30 Uhr als Online-Seminar an. BeKi 
steht für Bewusste Kinderernährung und ist eine Ernährungsiniti-
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ative des Landes Baden-Württemberg. Angesprochen sind Eltern 
von Säuglingen im Alter von 4 bis 7 Monaten.
Der Übergang von Muttermilch beziehungsweise Säuglingsmilch 
zur Beikost ist ein wichtiger Schritt in der Entwicklung eines Kin-
des. Nach und nach werden die Milchmahlzeiten durch verschie-
dene Breie ersetzt. Hier tauchen häufig Fragen auf: Wann ist der 
optimale Zeitpunkt für den ersten Brei? Was sind die aktuellen 
Empfehlungen zur Beikost? Was für Unterschiede gibt es zwi-
schen selbstzubereiteten Breien und Gläschen? Welche Lebens-
mittel und Getränke sind geeignet?
Ein optimaler Beikost-Start ist eine gute Voraussetzung für eine 
zukünftige, ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung 
eines Kindes. Während der Veranstaltung können live Fragen 
gestellt werden. Weiterhin erhalten alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer Infomaterial zum Thema.
Anmeldung und Hinweise zur Teilnahme
Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien Veran-
staltung sind beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen bis Don-
nerstag, 13.03.2025, unter der Telefonnummer 07381/9397-7341 
oder unter landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de möglich. Die 
Teilnehmenden erhalten wenige Tage vor der Veranstaltung einen 
Zugangscode per E-Mail.
Als technische Voraussetzung für die Teilnahme ist erforderlich: 
ein PC, Laptop oder Tablet. Für die Bildübertragung eine sta-
bile Internetleitung. Wenn ein Laptop oder PC verwendet wird 
die aktuelle Version des Internetbrowser "Firefox" oder "Google 
Chrome".

Infoveranstaltungen zum Gemeinsamen  
Antrag 2025
Für die Bewirtschaftung von landwirtschaftlichen Flächen können 
jährlich Ausgleichsleistungen beantragt werden. Zu Beginn der 
diesjährigen Antragsperiode für den Gemeinsamen Antrag, bietet 
das Kreislandwirtschaftsamt in Münsingen Informationsveranstal-
tungen an. Eingeladen sind alle landwirtschaftlichen Betriebslei-
terinnen und Betriebsleiter im Landkreis Reutlingen.
Die Ziele der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) für die Förderperio-
de von 2023 bis 2027 werden in Baden-Württemberg unter ande-
rem über den Gemeinsamen Antrag umgesetzt. Von besonderer 
Bedeutung sind die Fördermaßnahmen für Agrarumweltleistun-
gen im Rahmen der „Ökoregelungen“ und des „Förderprogramms 
für Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl (FAKT II)“.
Die Schwerpunkte der Veranstaltungen liegen auf den Änderun-
gen bei den jeweiligen Fördermaßnahmen und den Auflagen zur 
„Erhaltung landwirtschaftlicher Flächen in gutem landwirtschaft-
lichen und ökologischen Zustand (GLÖZ-Auflagen)“ sowie deren 
Beantragung mittels dem Onlineverfahren FIONA (Flächeninfor-
mation und Online-Antrag).
Die Veranstaltungen finden zu den folgenden Terminen statt:
Präsenz: Dienstag, 11. März, Gasthof Hirsch, Indelhausen, 20:00 Uhr
Donnerstag, 13. März, Drei-Birkenhof, Rommelsbach, 20:00 Uhr
Dienstag, 18. März, Gasthof Lamm, Grabenstetten, 20:00 Uhr
Online: Donnerstag, 20. März, 20:00 Uhr
Anmeldungen zu den online-Veranstaltungen sind unter https://
reutlingen.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Veranstal-
tungskalender_RT möglich. Die Teilnehmenden der Online-Ver-
anstaltungen erhalten einen Tag vor der Veranstaltung per E-Mail 
einen Zugangscode.
Bei Fragen zur Antragstellung können sich Interessierte jederzeit 
gerne mit den jeweiligen Sachbearbeiterinnen und Sachbearbei-
tern in Verbindung setzen.

Landrat Dr. Ulrich Fiedler feiert sein  
25. Dienstjubiläum
Seit 25 Jahren ist Landrat Dr. Ulrich Fiedler bereits im Öffentlichen 
Dienst tätig, davon fast vier Jahre als Landrat des Landkreises 
Reutlingen. Dafür wurde er vergangene Woche im Rahmen einer 
gemeinsamen Feierstunde für Jubilare und Ruheständlerinnen 
und Ruheständler des Landratsamtes im Großen Sitzungssaal ge-

ehrt. Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser 
überbrachte Glück-
wünsche und eine 
Urkunde zum 25-jäh-
rigen Dienstjubiläum.
Von 2009 bis 2021, 
und damit fast die 
Hälfte seiner bisheri-
gen Dienstzeit, war Dr. 
Ulrich Fiedler Ober-
bürgermeister der 
Stadt Metzingen. Ob 
Ausbau der Kinderbe-
treuung, Bildung oder 
Wirtschaftsförderung, 
in den zwölf Jahren 
als Oberbürgermeis-
ter brachte er zahlrei-
che Vorhaben voran. Bürgernähe und Bürgerbeteiligung waren 
Dr. Ulrich Fiedler dabei immer zentrale Anliegen. Daran knüpft 
er auch als Landrat des Landkreises Reutlingen an. Eine weitere 
Konstante über die verschiedenen öffentlichen Ämter hinweg: die 
Begeisterung von Dr. Ulrich Fiedler für den Sport, insbesondere 
für Handball und Fußball. Mitunter kann man ihn daher bei den 
Tussies Metzingen oder beim VfB Stuttgart treffen.
Eine moderne, zukunfts- und serviceorientierte Landkreis-
verwaltung
Am 01.04.2021 übernahm Dr. Ulrich Fiedler die Verantwortung 
für den Landkreis Reutlingen. Als neuer Landrat war er zunächst 
mit der Corona-Pandemie konfrontiert. Weitere Herausforderun-
gen folgten, unter anderem durch hohe Flüchtlingszahlen und 
die allgemein schwierige finanzielle Lage der Kommunen. Land-
rat Dr. Ulrich Fiedler will gestalten und treibt zusammen mit den 
Mitarbeitenden des Landratsamtes darüber hinaus Themen wie 
Digitalisierung, Nachhaltigkeit, Gesundheit und Bildung weiter 
voran. Es gilt, den Landkreis strategisch weiterzuentwickeln und 
fit für die Zukunft zu machen.
Das Thema Bildung zieht sich dabei wie ein roter Faden durch 
die Dienstzeit von Dr. Ulrich Fiedler. Als Landrat liegt sein Fokus 
seither auf den beruflichen Schulen, die moderne und attraktive 
Lern- und Lehrbedingungen bieten sollen. Ein Anliegen ist Land-
rat Dr. Ulrich Fiedler außerdem, die Energiewende zu befördern, 
beispielsweise durch den Ausbau der erneuerbaren Energien und 
Projekte im Bereich Wasserstoff. Kürzlich wurde zudem ein Mo-
dellprojekt auf den Weg gebracht, welches die gesundheitliche 
Versorgung im Landkreis als Ganzes in den Blick nimmt. We-
sentlicher Bestandteil des Gesamtkonzeptes sind dabei auch die 
Kreiskliniken Reutlingen.
Seit seiner Amtseinführung hat Landrat Dr. Ulrich Fiedler viel in 
Bewegung gesetzt - sowohl innerhalb des Landratsamtes als 
auch im Landkreis - im Fokus immer die Bürgerinnen und Bürger, 
die von einer modernen, zukunfts- und serviceorientierten Land-
kreisverwaltung profitieren sollen. Anders als die neuen Social 
Media-Kanäle, die Ende 2022 an den Start gingen, oder die seit 
September 2024 komplett überarbeitet Landkreishomepage, fin-
den zahlreiche Prozesse und Veränderungen im Hintergrund statt. 
Sie dienen mitunter auch der Vorbereitung auf den Umzug in das 
neue Reutlinger Landratsamt. Er steht 2026, passenderweise im 
26. Dienstjahr von Landrat Dr. Ulrich Fiedler, an.
Seit dem Jahr 2000 im Öffentlichen Dienst
Seine Karriere im Öffentlichen Dienst begann Landrat Dr. Ulrich 
Fiedler im Jahr 2000 als Regierungsrat im Bayerischen Staatsmi-
nisterium des Innern. Zunächst arbeitete er im Sachgebiet Stra-
ßenrecht der Regierung von Schwaben, später leitete er die Ab-
teilung „Recht und Verwaltung“ beim Straßenbauamt Kempten. 
Ab 2003 führte ihn sein Weg in den Landkreis Günzburg, wo er 
als Geschäftsbereichsleiter „Zentrale Steuerung und Service“ und 
als Europabeauftragter arbeitete. Nebenberuflich war Dr. Ulrich 
Fiedler außerdem als Geschäftsführer des Zweckverbandes für 

Foto: Portrait Landrat Dr. Ulrich Fiedler 
(Fotoquelle: Thomas Kiehl)
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Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Donau-Iller tätig. Ab 
2005 leitete er als Kanzler die Geschicke der Hochschule Neu-Ulm 
bis er 2009 sein Amt als Oberbürgermeister der Stadt Metzingen 
antrat.

Herzliche Einladung zum Lesekurs: Schriften 
des 19. und 20. Jahrhunderts
Alte Tagebücher, Briefe oder Postkarten sind für alle Heimat- und 
Familienforschende ein kleiner Schatz. Aber auf die Begeisterung 
folgt oft Ratlosigkeit: Ist das ein „f“ oder ein „s“? Kann das Wort 
da wirklich stehen? Das macht doch keinen Sinn!
Wer sich hier wiederkennt, ist beim Lesekurs des Kreisarchivs 
Reutlingen am Samstag, den 05. April, von 10:00 Uhr bis 14:30 
Uhr, im Großen Sitzungssaals des Landratsamts in der Bismarck-
str. 47, 72764 Reutlingen, genau richtig.
Dr. Thomas Held, Vorsitzender des Vereins für Familienkunde in 
Baden-Württemberg und Kreisarchivleiter Dr. Marco Birn üben mit 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern im Crashkurs, die deutsche 
Schrift des 19. und 20. Jahrhundert zu lesen. Bis in die Mitte des 
20. Jahrhunderts hinein waren die meisten Schriftstücke mit der 
Hand in der Deutschen Kurrentschrift - im Volksmund auch Süt-
terlin genannt - geschrieben.
Das Programm des Crashkurses
Nach einer Einführung in die Deutsche Kurrentschrift geht es für 
die Teilnehmenden gleich in die Praxis mit eigenständigen Übun-
gen und dem gemeinsamen Lesen von Standesamtsunterlagen 
und Kirchenbüchern aus dem 19. und dem frühen 20. Jahrhun-
dert. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Der Lesekurs umfasst 
außerdem eine Mittagspause.
Eine Anmeldung ist per E-Mail an kreisarchiv@keis-reutlingen.
de möglich.
Über das Kreisarchiv Reutlingen
Das Kreisarchiv ist das Gedächtnis und die Kulturinstitution des 
Landkreises und steht allen Bürgerinnen und Bürgern offen. Als 
moderner Informationsdienstleister arbeitet es mit wissenschaft-
lichen Institutionen, Heimat-​ und Familienforschenden sowie Ge-
schichtsvereinen zusammen. Mehr Infos zu den Veranstaltungen 
des Kreisarchivs gibt es auf der Homepage www.kultur-machen.
de oder im Newsletter www.kultur-machen.de/newsletter

 
Foto: Die Teilnehmenden üben unter anderem das Lesen von Post-
karten, wie etwa hier eine Ansichtskarte von Bichishausen.(Fotoquel-
le: Kreisarchiv Reutlingen)

Online-Umfrage zur Mitfahrplattform PENDLA
Online-Umfrage zur Mitfahrplattform PENDLA
Seit Juli 2024 bietet der Landkreis Reutlingen mit PENDLA eine 
digitale Mitfahrplattform an, um Fahrgemeinschaften zu fördern 
und eine nachhaltige Mobilität zu unterstützen. Um das Mobili-
tätsverhalten der Bevölkerung zu analysieren und die Nutzung 
von PENDLA zu bewerten, führt das Landratsamt eine Online-
Umfrage durch.
Alle Bürgerinnen und Bürger – unabhängig davon, ob sie PEND-
LA bereits nutzen oder nicht – sind eingeladen, an der Umfrage 

teilzunehmen. Die Beantwortung dauert nur wenige Minuten und 
läuft bis Samstag, 05. April 2025.
„Unser Ziel ist es, ein besseres Verständnis dafür zu entwickeln, 
wie sich die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Reutlingen fort-
bewegen und welche Rolle Fahrgemeinschaften in ihrem Alltag 
spielen. Die Ergebnisse der Umfrage helfen uns, zukünftige Mo-
bilitätsangebote gezielt weiterzuentwickeln“, erklärt Projektleiter 
Felix Schlenker von der Abteilung Nahverkehr und Mobilität des 
Landratsamtes Reutlingen.
Die Umfrage ist unter dem folgenden Link zu finden: https://sur-
vey.lamapoll.de/Online-Umfrage-zur-Mitfahrplattform-PENDLA
Das Landratsamt freut sich über eine rege Beteiligung und dankt 
allen, die sich die Zeit nehmen, um ihre Erfahrungen und Meinun-
gen zu teilen.

Zum Weltfrauentag am 08. März: Workshop für 
mehr Empowerment
Am 8. März 2025 feiern Menschen weltweit den Internationalen 
Frauentag: Ein Tag, der sowohl die Errungenschaften von Frau-
en ehrt, als auch auf die noch immer bestehenden Herausforde-
rungen hinweist, denen Frauen in vielen Bereichen des Lebens 
begegnen.
Der Landkreis Reutlingen setzt sich in Kooperation mit der Lan-
deszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg mit einer 
eigens konzipierten Workshop-Reihe für mehr Empowerment von 
engagierten Frauen im ländlichen Raum ein. Diese besteht seit 
Oktober 2024.
Der vorerst letzte Workshop-Termin dieser Reihe findet am Sams-
tag, den 29. März 2025, von 10:00 bis 17:00 Uhr im Landratsamt 
Reutlingen, Bismarckstraße 47, statt. Das Thema dieses Mal lau-
tet „Mit Frauen-Strategie zum Ziel“. Alle interessierten Frauen sind 
herzlich dazu eingeladen, teilzunehmen.
Aus organisatorischen Gründen wird um eine vorherige Anmel-
dung bis zum Freitag, 14. März 2025, gebeten. Diese ist online 
unter https://www.lpb-bw.de/einzelansicht-aktuell/mit-frauen-
strategie-zum-ziel-29-03-2025 oder per E-Mail an martina.kauf-
mann@lpb.bwl.de möglich.
Weitere Infos gibt es bei der Gleichstellungsbeauftragten des 
Landkreises Reutlingen (Telefon: 07121 480-1201; E-Mail: 
c.eger@kreis-reutlingen.de).
Hintergrund zum Weltfrauentag
Unter dem kraftvollen Motto der Vereinten Nationen „Für ALLE 
Frauen und Mädchen: Rechte. Gleichheit. Empowerment." wird 
die Notwendigkeit betont, dass jede Frau und jedes Mädchen 
es verdient haben, mit den gleichen Rechten, Chancen und der 
Macht ausgestattet zu sein, um eigene Träume zu verwirklichen.

Zumeldung zur Pressemitteilung
Zumeldung zur Pressemitteilung des Landkreistags Baden-
Württemberg vom 06. März 2025: "Stabilisierung der Kommunal-
finanzen muss bei Sondierungsgesprächen Schwerpunkt sein"
Landrat Dr. Ulrich Fiedler äußert sich zur Position des Landkreis-
tags wie folgt:
„Der Landkreis Reutlingen unterstützt die vom Landkreistag 
Baden-Württemberg formulierten Forderungen an die Akteure 
der laufenden Sondierungsgespräche auf Bundesebene nach 
einer dringenden Stabilisierung der Kommunalfinanzen. Auch 
in unserem Landkreis bestehen erhebliche Herausforderungen 
bei der Finanzierung unserer Aufgaben. Dies umfasst nicht nur 
die stetig steigenden Aufwendungen im Sozialbereich, sondern 
insbesondere auch die Sanierung unserer in die Jahre gekomme-
nen Infrastruktur. Für einen zukunftsgerichteten und nachhaltig 
erfolgreichen Lebens- und Wirtschaftsstandort sind außerdem 
zielgerichtete Investitionen in leistungsfähige Verkehrswege, er-
neuerbare Energien, eine moderne und gute Gesundheitsversor-
gung sowie eine leistungsstarke digitale Infrastruktur zwingend 
erforderlich. Hierzu müssen wir in unserer Rolle als Landkreis mit 
den notwendigen Finanzmitteln ausgestattet werden. Dies erfor-
dert eine kritische Prüfung der Angemessenheit aller gesetzlichen 
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Vorgaben mit Blick auf eine echte Wirkungsorientierung. Die vom 
Landkreistag formulierten Handlungsfelder sind hier ein richtiger 
und wichtiger Ansatz.
Auch der Landkreis Reutlingen hat das Haushaltsjahr 2024 mit 
einem negativen Ergebnis abgeschlossen, das noch unterhalb 
des ursprünglich geplanten negativen Ergebnisses lag. Gegen-
über der ursprünglichen Planung gehen wir in 2025 derzeit von 
einem um rund 6 Mio. Euro schlechteren Ergebnis aus. Damit setzt 
sich der Trend aus den Vorjahren in erschreckender Weise fort. 
Für die kommenden Jahre ist unter den aktuellen Rahmenbedin-
gungen mit keiner Trendwende zu rechnen. Stattdessen wird die 
Sicherstellung der Liquidität sowie der dauerhaften Leistungsfä-
higkeit für uns auch weiterhin eine sehr große Herausforderung 
darstellen. Aufgrund der erreichten Belastungsgrenze bei den 
Kommunen ist eine Entwicklung der Kreisumlage mit Augenmaß 
notwendig, sodass hier nur bedingt eine schnelle und nachhal-
tige Lösung zu sehen ist. Daher unterstütze ich ausdrücklich die 
vom Landkreistag formulierten Forderungen zu grundlegenden 
Reformen des Sozialstaats.“

"Worte wirken" - Landkreis-Talk geht in zweite 
Runde
Nach der gelungenen Auftaktveranstaltung im vergangenen Jahr, 
an der rund 100 Gäste teilgenommen haben, lädt der Landkreis 
Reutlingen alle Bürgerinnen und Bürger zum zweiten „Landkreis-
Talk“ ein. Die Podiumsdiskussion widmet sich dem Thema „Worte 
wirken - über den Umgangston in unserer Gesellschaft“ und findet 
am Mittwoch, 19. März 2025, um 18:00 Uhr, im Kulturhaus Klos-
terkirche, Klostergarten 2 in 72793 Pfullingen statt.
Egal ob in Alltagssituationen, bei politischen Diskursen oder in 
den Sozialen Medien, es scheint so, dass der Ton in unserer Ge-
sellschaft rauer wird. Viele Diskussionen sind gespickt mit Hass-
kommentaren und persönlichen Angriffen oder zeichnen sich 
durch eine stark polarisierende Sprache aus. Das alles beeinflusst 
unseren Umgang.
Welche Rolle (soziale) Medien und Politik dabei spielen und wie 
wir wieder zu einem konstruktiven Miteinander kommen, erörtern 
eine Expertin und drei Experten.
Den Auftakt der Veranstaltung übernimmt Dominik Kuhn als 
Keynotespeaker bevor es in die Podiumsdiskussion geht. Katja 
Schmidt (Notfallsanitäterin DRK Rettungsdienst Reutlingen e. V.), 
Prof. Dr. Olaf Kramer (Professor für Rhetorik und Wissenskommu-
nikation, Universität Tübingen) sowie Dr. Oliver Honer (Fachrefe-
rent der Meldestelle „REspect! im Netz“) ergänzen die Talkrunde.
Die Moderation übernimmt wie im Jahr zuvor Ute Brucker (ARD 
/ „Weltspiegel“).
Bei einem anschließenden Get-Together haben Gäste und Podi-
umsteilnehmende die Gelegenheit, sich untereinander auszutau-
schen und in Kontakt zu kommen.
Weitere Informationen
Der „Landkreis-Talk“ findet einmal jährlich statt und nimmt ak-
tuelle gesellschaftliche Themen in den Blick. Die Veranstaltung 
ist barrierefrei zugänglich und wird in die Deutsche Gebärden-
sprache übersetzt. Während des Abends werden Film- und Fo-
toaufnahmen zur weiteren Verwendung gemacht, zudem wird die 
Veranstaltung aufgezeichnet.
Aus organisatorischen Gründen wird um eine vorherige Anmel-
dung über www.landkreis-reutlingen.de/veranstaltungen gebeten.
Das Landratsamt Reutlingen freut sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher.

Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 
2025/2026
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die 
berufliche Karriere . Aktuell sind für das Jahr 2025 584 Lehrstel-
len in 375 Betrieben und für das Jahr 2026 bereits 5 Lehrstellen 
in 5 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 89 Praktikumsplätze 
ausgeschrieben.

Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2025 sind 244 Lehrstellen in 136 Betrieben 
ausgeschrieben (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der 
Praktikabörse sind außerdem 44 Praktikumsplätze veröffentlicht.
Für 2025 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
8 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 
1 Augenoptiker, 6 Automobilkaufmann/-frau, 7 Bäcker, 5 Bau-
geräteführer, 3 Bauzeichner, 3 Berufskraftfahrer, 14 Beton-und 
Stahlbetonbauer, 2 Beton-und Stahlbetonbauer-Studiengang, 
10 Elektroniker, 1 Fachinformatiker, 1 Fachkraft für Lagerlogistik, 
1 Fachkraft für Metalltechnik, 1 Fachlagerist, 16 Fachverkäufer 
im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 2 Feinwerkmechaniker, 3 
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, 3 Friseur, 17 Gärtner, 1 Ge-
rüstbauer, 5 Glaser, 1 Hörakustiker, 4 Industriekaufmann, 3 In-
dustriemechaniker, 3 Informationselektroniker, 3 Karosserie- und 
Fahrzeugbaumechaniker, 9 Kaufmann für Büromanagement, 1 
Klempner, 6 Konditor, 14 Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 Land- 
und Baumaschinenmechatroniker, 9 Maler- und Lackierer, 20 
Maurer, 2 Mechatroniker, 9 Metallbauer, 1 Oberflächenbeschich-
ter, 1 Raumausstatter, 3 Rollladen- und Sonnenschutzmechat-
roniker, 5 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 8 Straßenbauer, 
8 Stuckateur, 1 Stuckateur-Ausbildung zum Ausbau Manager, 1 
Technischer Produktdesigner, 4 Tischler/Schreiner, 1 Trockenbau-
monteur, 11 Zimmerer und 1 Zimmerer-Studiengang.
SAVE THE DATE – Ausbildungsfrühstück der Handwerkskam-
mer Reutlingen
Themenschwerpunkt Fachkräfte mit Migrationshintergrund
25.03.2025 - Ausbildungsfrühstück Freudenstadt
Anmeldung über: ausbildung@hwk-reutlingen.de
Ihre Chance für Nachwuchswerbung - Betriebe gesucht – ma-
chen Sie mit!
31.03.2025 – 25. April 2025 – Praktikumswochen Baden-Württemberg
www.praktikumswochen.de/regionen/baden-wuerttemberg
03.04.2025 – „Girls-Day – Mädchen-Zukunftstag“
www.girls-day.de
Info: susanne.hammann@hwk-reutlingen.de

Vortrag der Reihe Gesundheit & mehr:  
Yoga und die Lunge
Im Rahmen der Gesundheitsförderungsreihe „Gesundheit & 
mehr“ lädt die Abteilung Gesundheitsplanung des Kreisgesund-
heitsamts am Mittwoch, 26. März 2025, um 19:00 Uhr, zum kos-
tenlosen Vortrag, „Yoga und die Lunge“ ein.
Die Lunge ist eines der wichtigsten körperlichen Organe, sie emp-
fängt den lebensnotwendigen Atem und entlässt diesen wieder 
nach außen. Mit der Atmung stehen Leben, Weite und Leichtigkeit 
in Verbindung. Erkrankt die Lunge, ist die Atmung davon ebenfalls 
betroffen, aber auch wenn keine organische Lungenerkrankung 
vorliegt, ist die Weite und Freiheit der Atmung oft beeinträchtigt. 
Das menschliche Bewusstsein steht mit der Atmung in einem 
unmittelbaren Zusammenhang.
In dem Vortrag beleuchtet Referentin Linda Waßmuth diesen Zu-
sammenhang und zeigt auf, wie über das Bewusstsein ein freierer 
Atem entstehen kann. Eingeladen sind alle Menschen mit Inter-
esse für das Thema.
Weitere Informationen
Veranstaltungsort ist das PORT Gesundheitszentrum Schwäbi-
sche Alb Hohenstein, Finkenweg 6 in Hohenstein-Bernloch.
Um eine vorherige Anmeldung aus organisatorischen Gründen 
wird gebeten. Diese ist per E-Mail an gesundheitsplanung@kreis-
reutlingen.de oder telefonisch unter 07387 984-1461 möglich.

Baumfällungen entlang der K 6747 bei 
Pfronstetten-Aichstetten
Für den Neubau eines Radweges entlang der K 6747 im Tiefental 
zwischen Pfronstetten-Aichelau und Pfronstetten-Aichstetten, 
müssen vorbereitend für die Bauarbeiten auf einer Länge von 
etwa 50 Metern Bäumfällungen vorgenommen werden.
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Die Arbeiten sollen voraussichtlich am Donnerstag, den 13. März 
2025, durchgeführt werden. Für die Arbeiten ist ggf. eine kurzzei-
tige Sperrungen der K 6747 in beide Fahrtrichtungen erforderlich.
Die Baumfällungen wurden gutachterlich bewertet und sind mit 
der unteren Naturschutzbehörde sowie den zuständigen Forst-
behörden abgestimmt.
Das Landratsamt Reutlingen bittet die Verkehrsteilnehmenden um 
Verständnis, dass Behinderungen und Erschwernisse während 
der Bauzeit nicht ausgeschlossen werden können.

 
Martin Peters ist neuer Leiter des Referats 
Eichtechnischer Vollzug Mitte des Regierungs-
präsidiums Tübingen
Mit Wirkung zum 1. März 2025 wurde Martin Peters von Re-
gierungspräsident Klaus Tappeser zum neuen Leiter des Re-
ferats 105.2 mit der Verantwortung für den eichtechnischen 
Vollzug Zentrum Mitte bestellt.
Mit dem Antritt von Martin Peters als neuem Leiter des eichtech-
nischen Vollzugsreferats für die Zentrumsregion von Baden-Würt-
temberg, verbunden mit der Leitung des Eichamts am Dienstsitz 
in Fellbach, werden die Ansprüche des Eichwesens an das rich-
tige Maß weiterhin hochgehalten.
Herr Peters bringt einen reichen Erfahrungsschatz im Eichwesen 
mit. Während seiner Anfangsjahre im Außendienst des Eichamts 
Fellbach und dem darauffolgenden Wechsel als Sachgebietsleiter 
zur Direktion in Stuttgart, konnte er sich viele Jahre mit verschie-
densten, komplexen Aufgabenstellungen der Messtechnik vertraut 
machen. Seit Februar 2023 übernahm Herr Peters zunächst die Lei-
tung des Eichamts in Heilbronn, um ab Dezember 2024 in der Über-
gangszeit die Leitung des Eichamts in Fellbach zu übernehmen. Zu-
dem ist er als Vorsitzender der Fachgruppe Mess- und Eichtechnik 
in der BTBkomba, der Gewerkschaft für öffentliche Dienstleistungen 
Technik und Naturwissenschaft Baden-Württemberg, e.V., aktiv.
„Herr Peters ist dank seines umfangreichen technischen Know-
Hows und seiner langjährigen und vielfältigen Erfahrung sowohl 
als Sachgebietsleiter in der Direktion in Stuttgart als auch in seiner 
bisherigen Funktion als Leiter des Eichamts in Heilbronn bestens 
auf seine neue Rolle als Referatsleiter des eichtechnischen Voll-
zugs, Zentrum Mitte, vorbereitet. Davon konnte ich mich zuletzt 
im Rahmen seiner Rede am neuen Dienstsitz in Fellbach persön-
lich überzeugen, so Regierungspräsident Klaus Tappeser bei der 
Amtseinsetzung. „Ich bin überzeugt, dass wir mit ihm Kontinuität 
und Qualität bei der Umsetzung unserer Ziele für die Bürgerinnen 
und Bürger sowie die ortsansässigen Betriebe gewährleisten wer-
den.“ Martin Peters tritt die Nachfolge von Adrian Bacher an, der 
zum 1. März 2025 seine aktive Dienstzeit beendet.

 
Regierungspräsident Klaus Tappeser (rechts), Martin Peters, Leiter 
des Referates 105.2, Fotografie: K-Stelle, Regierungspräsidium Tü-
bingen.

Hintergrundinformation:
Das eichtechnische Vollzugszentrum Mitte, mit seinen Standorten 
Fellbach, Heilbronn und Schwäbisch Hall, ist ein Teil der Abtei-
lung 10 des Regierungspräsidiums Tübingen, dem Landesbetrieb 
Eich- und Beschusswesen Baden-Württemberg (EBBW).

Das Vollzugszentrum sorgt durch die Eichung und Prüfung von 
Messgeräten für das richtige Maß, für richtiges Messen und die 
Einhaltung der Vorgaben des Mess- und Eichgesetzes. Durch 
Überwachungsmaßnahmen im Markt, bei der Verwendung von 
Messgeräten oder durch die Kontrolle von Fertigpackungen, 
wird sichergestellt, dass die Verbraucherinnen und Verbraucher 
geschützt werden und für Betriebe gleiche Wettbewerbsbedin-
gungen herrschen.

B 28, Bad Urach, Ausbau der Knotenpunkte 
Wasserfall und Hochhaus
Reptilienschutz: Abzäunung der Schotterfläche an der Bahn-
haltestelle „Wasserfall“ ab Montag, 10. März 2025
Im Rahmen der Bauvorbereitung für das Projekt „B 28 Bad Urach, 
Ausbau der Knotenpunkte Wasserfall und Hochhaus“ wird seit 
Montag, 10. März 2025, die Schotterfläche nordwestlich der 
Bahnhaltestelle „Wasserfall“ mit Reptilienschutzzäunen abge-
grenzt. Diese sollen verhindern, dass strenggeschützte Zaunei-
dechsen von den Nebenflächen in das Baufeld einwandern. In den 
kommenden Wochen werden Tiere, die möglicherweise in dieser 
Fläche überwintert haben, abgesammelt und in ein Ersatzhabitat 
umgesiedelt.
Während der Hauptbaumaßnahme wird die abgegrenzte Fläche 
bis voraussichtlich Ende 2026 als Lagerfläche für den Erdaushub 
genutzt. Der asphaltierte Parkplatz im vorderen Bereich kann auch 
während der Maßnahme weiterhin genutzt werden.
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit den Arbeiten eventuell entstehenden Beein-
trächtigungen.
Hintergrundinformationen:
Die Knotenpunkte „Wasserfall“ und „Hochhaus“ im Zuge der B 28 
bei Bad Urach werden zur Erhöhung der Leistungsfähigkeit umge-
baut. Die Planung sieht eine westlich Verlegung der Einmündung 
Bäderstraße, eine Fuß- und Radwegbrücke über die B 28, zusätz-
liche Fahrstreifen in den Knotenpunktbereichen und ein neues 
Brückenbauwerk im Zuge der Stuttgarter Straße über die verlegte 
Erms vor. Der Planfeststellungsbeschluss wurde am 20. Juni 2024 
erlassen und ist rechtskräftig. Die Hauptbaumaßnahmen für den 
Ausbau der Knotenpunkte „Wasserfall“ und „Hochhaus“ sollen 
im Frühjahr 2025 beginnen. Ziel ist es die Knotenpunkte vor der 
Gartenschau 2027 verkehrswirksam den Verkehrsteilnehmern zu 
übergeben.
Weitere Informationen zum Projekt können auf der Projektwebsite 
des Regierungspräsidium Tübingens abgerufen werden:
B 28 Bad Urach Ausbau der Knotenpunkte Wasserfall und Hoch-
haus - Regierungspräsidium Tübingen.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de 
abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrs-
info_app.

Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbe-
zirk Tübingen e.V. eröffnet den 5. Wettbewerb 
Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus
Unter der Schirmherrschaft von Regierungspräsident Klaus 
Tappeser schreibt der Arbeitskreis Heimatpflege im Regie-
rungspräsidium Tübingen e. V. zum fünften Mal den Wett-
bewerb „Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus“ aus. Alle Betreiber 
von (Dorf-)Gasthäusern aus dem Regierungsbezirk Tübingen 
können sich bis zum 30. April 2025 für den Wettbewerb an-
melden.
Die Zahl der Gasthäuser ist in den letzten Jahren deutlich zurück-
gegangen. Gleichzeitig hat die Bedeutung von Gaststätten, vor 
allem in ländlichen Gebieten, als Treffpunkt für die verschiedens-
ten Anlässe der Einheimischen, aber auch als Ort der Integration 
neuer Einwohnerinnen und Einwohner laufend zugenommen.
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(Dorf-)Gasthäuser sind als zentrale Orte für den vielfältigen Aus-
tausch der Bürgerinnen und Bürger aktiv gelebte Heimat. Um ihren 
Fortbestand als Treffpunkt zu sichern, sollten sie durch attraktive 
Angebote und innovative Konzepte die Menschen aller Alters-
gruppen vor Ort ansprechen. Dies kann auch gelingen, indem sie 
sich beispielsweise durch Musikveranstaltungen, Mundartaben-
de, Beiträge zur Dorfgeschichte oder sonstige heimatkundliche 
Aktivitäten, aber auch durch besondere gastronomische Angebo-
te einem möglichst breiten Publikum öffnen. Diese Kriterien sind 
lediglich beispielhaft, denn eingeladen zur Bewerbung sind alle 
(Dorf-)Gasthäuser, in denen sich die Gäste – aus nah und fern – 
wohlfühlen und gerne einkehren!
Um diese Entwicklung zu fördern, stiftet der Arbeitskreis Heimat-
pflege im Regierungsbezirk Tübingen e. V. im Jahr 2025 erneut 
einen Preis "Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus"
Der Wettbewerb wird in der Regel alle zwei Jahre durchgeführt. Über 
die Preisvergabe entscheidet eine Jury, die sich aus Mitgliedern des 
Arbeitskreises Heimatpflege sowie anderen mit der Heimatpflege 
und Heimatkunde verbundenen Personen zusammensetzt, wie bei-
spielsweise Kulturwissenschaftlern oder Gastronomiefachleute. As-
pekte, wie das kulturelle Programm oder die bauliche und räumliche 
Ausstattung, auch unter denkmalpflegerischen Gesichtspunkten, 
fließen in die Wertung mit ein. Ausgezeichnet werden jeweils bis zu 
drei Preisträger. Die Verleihung findet im Rahmen eines „Feschdle“ 
statt. Die Gewinner erhalten eine Urkunde, eine Plakette und eine 
Stele. Interessenten können sich an die Geschäftsstelle des Arbeits-
kreises Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e. V. beim Re-
gierungspräsidium, Referat 23, Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 
Tübingen, Mail: heimatpflege-tuebingen@rpt.bwl.de, wenden. Die 
Bewerbungsfrist endet am 30. April 2025. Nähere Informationen zu 
den Teilnahmebedingungen gibt die Geschäftsstelle des Arbeits-
kreises.
Der Arbeitskreis freut sich auch über Tipps und Vorschläge von Gast-
hausbesuchern, die „ihr“ Gasthaus für den Wettbewerb empfehlen.
Hintergrundinformation:
Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e. 
V. ist der Dachverband, der in der Heimatpflege im Regierungs-
bezirk Tübingen tätigen Organisationen und Verbände. Seit seiner 
Gründung im Jahr 1985 unterstützt der Arbeitskreis Heimatpflege 
Vereine und Verbände, die sich mit der Heimat und der Heimat-
pflege beschäftigen.
Heimatpflege bedeutet für den vorwiegend ehrenamtlichen Ar-
beitskreis, den hohen Stellenwert der Heimat in einer zusam-
mengerückten Welt verständlich zu machen. Heimatliebe und 
Weltoffenheit sind in einer globalisierten Welt keine Gegensätze. 
Der Begriff „Heimat“ wird weit und offen gefasst, er umfasst nicht 
nur Erinnerungskultur. Heimat ist keinesfalls Reservat für wenige, 
sondern bietet Raum für viele.

B 28, Bad Urach, Ausbau der Knotenpunkte 
Wasserfall und Hochhaus
Abbruch der Gebäude auf dem Gelände Merzhausen ab Mon-
tag, 17. März 2025
Im Rahmen der Bauvorbereitung für das Projekt „B 28 Bad Urach, 
Ausbau der Knotenpunkte Wasserfall und Hochhaus“ beginnt ab 
Montag, 17. März 2025, der Abbruch der Gebäude auf dem Ge-
lände Merzhausen. Dabei handelt es sich um ein Wohngebäude, 
eine Werkstatt und einen Schuppen, die zuletzt vom Verschöne-
rungsverein Bad Urach genutzt wurden.
Die Abbrucharbeiten dauern voraussichtlich zwei Wochen. Als 
erstes wird das Wohngebäude entkernt. Im Anschluss werden 
alle drei Gebäude nacheinander abgebrochen und verwertet. Die 
Arbeiten finden außerhalb des Verkehrsraums der B 28 statt.
Hintergrundinformationen:
Die Knotenpunkte „Wasserfall“ und „Hochhaus“ im Zuge der B 
28 bei Bad Urach werden zur Erhöhung der Leistungsfähigkeit 
umgebaut. Die Planung sieht eine westlich Verlegung der Ein-
mündung Bäderstraße, eine Fuß- und Radwegbrücke über die 
B 28, zusätzliche Fahrstreifen in den Knotenpunktbereichen und 
ein neues Brückenbauwerk im Zuge der Stuttgarter Straße über 

die verlegte Erms vor. Der Planfeststellungsbeschluss wurde am 
20. Juni 2024 erlassen und ist zwischenzeitlich rechtskräftig. Die 
Hauptbaumaßnahmen für den Ausbau der Knotenpunkte „Was-
serfall“ und „Hochhaus“ sollen im Frühjahr 2025 beginnen. Ziel ist 
es die Knotenpunkte vor der Gartenschau 2027 verkehrswirksam 
den Verkehrsteilnehmern zu übergeben.
Weitere Informationen zum Projekt können auf der Projektwebsite 
des Regierungspräsidium Tübingens abgerufen werden:
B 28 Bad Urach Ausbau der Knotenpunkte Wasserfall und Hoch-
haus - Regierungspräsidium Tübingen.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de 
abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrs-
info_app.

 
Finanzielle Unabhängigkeit für das Alter schaffen
Zum Weltfrauentag am 8. März 2025: Status Quo mit dem 
Kundenportal ermitteln und Altersvorsorge angehen
Frauen in Baden-Württemberg erhalten als langjährig Versicher-
te im Durchschnitt fast ein Drittel weniger gesetzliche Rente als 
Männer. Die durchschnittliche Brutto-Altersrente nach 35 Versi-
cherungsjahren lag 2023 in Baden-Württemberg für Frauen bei 
1.362 Euro (Männer 1.937 Euro). Die Gründe sind bekannt: Oft 
unterbrechen oder reduzieren sie ihre Erwerbstätigkeit für die Kin-
dererziehung oder Pflege von Angehörigen. Viele Arbeitnehmerin-
nen stecken in der Teilzeitfalle fest und verdienen zudem häufig 
weniger als ihre männlichen Kollegen. Daher sind ihre Beiträge in 
die gesetzliche Rentenversicherung (gRV) und folglich auch ihre 
Rente geringer.
Zum Weltfrauentag am 8. März 2025 empfiehlt die Deutscher 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) Frauen aller 
Altersklassen, sich jetzt um die Planung ihrer finanziellen Alters-
vorsorge zu kümmern. Unterstützung dabei – die weiteren Schritte 
bis hin zur individuellen Altersvorsorge zu planen und umzusetzen 
– bieten die Beratungsstellen der DRV BW in den Regionen und 
eine spezielle Themenseite unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/
Frauen.
Status Quo mit ,Mein Kundenportal‘ ermitteln 
Bevor Frau ihre individuelle Altersvorsorge erfolgreich auf die Bei-
ne stellt, sollte der Status Quo ermittelt werden. Dabei empfiehlt 
die DRV BW die unkomplizierte Nutzung von Mein Kundenportal 
– darüber können die Versicherten alle ihre Anliegen im Rahmen 
der gesetzlichen Rente über einen Zugang regeln und einfach mit 
den DRV BW-Mitarbeitenden kommunizieren. Im Kundenportal 
können Frauen die ersten Schritte bequem von zu Hause aus 
erledigen: Den Versicherungsverlauf und die Renteninformation 
einsehen sowie eine sogenannte Lückenauskunft abrufen, um 
dann zu klären, ob alle Beitragszeiten, Kindererziehungs- oder 
Pflegezeiten sowie weitere Anrechnungszeiten korrekt sind. 
Nachweise können dort anschließend eingereicht werden. Denn: 
Jeder Monat zählt! Nach der Kontenklärung haben die Frauen 
einen guten Überblick über die Höhe der künftigen Rente.
Drei Säulen der Altersvorsorge optimieren mit Beratung der 
DRV BW 
Nach der Kontenklärung geht es ans Eingemachte. Hierfür berät 
die DRV BW vor Ort oder im Video-Format in sogenannten Inten-
sivgesprächen zur Altersvorsorge – kostenfrei, individuell und un-
abhängig. Dabei behalten die DRV-Mitarbeitenden die drei Säulen 
der gesetzlichen, betrieblichen und privaten Altersvorsorge fest im 
Blick. Vorab können Frauen sich in der Digitalen Rentenübersicht 
einen Überblick über den Stand ihrer Altersvorsorge verschaffen.
Um die zukünftige Rente zu erhöhen oder überhaupt einen An-
spruch darauf zu haben, können auch freiwillige Zahlungen in die 
gRV ein interessanter Baustein für die Altersvorsorge sein. Zudem 
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besteht bis zur Vollendung des 45. Lebensjahres die Möglich-
keit, freiwillige Beiträge für nicht anrechenbare schulische Aus-
bildungszeiten nachzuzahlen. Dies kann insbesondere für das 
Erreichen von bestimmten Wartezeiten oder für die Erhöhung 
des Rentenanspruchs sinnvoll sein. Weitere Bausteine sind die 
betriebliche Altersvorsorge, auf die auch Teilzeitkräfte oder Mini-
jobberinnen einen gesetzlichen Anspruch haben, gegebenenfalls 
mit einem staatlichen Förderbeitrag, sowie die private Vorsorge, 
mit und ohne staatliche Förderung. Wichtig ist, dass Frauen sich 
um ihre finanzielle Unabhängigkeit im Alter kümmern. Und das 
schnellstmöglich.
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges Intensivge-
spräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Altersvorsorge 
machen. Details unter www.prosa-bw.de
Frauen können auch online einen Antrag auf Kontenklärung 
(V0100) stellen.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt​

Weltfrauentag am 8. März 2025
Finanzielle Unabhängigkeit für das Alter schaffen 
Status Quo mit dem Kundenportal ermitteln und Altersvor-
sorge angehen 
Frauen in Baden-Württemberg erhalten als langjährig Versicher-
te im Durchschnitt fast ein Drittel weniger gesetzliche Rente als 
Männer. Die durchschnittliche Brutto-Altersrente nach 35 Versi-
cherungsjahren lag 2023 in Baden-Württemberg für Frauen bei 
1.362 Euro (Männer 1.937 Euro). Die Gründe sind bekannt: Oft 
unterbrechen oder reduzieren sie ihre Erwerbstätigkeit für die Kin-
dererziehung oder Pflege von Angehörigen. Viele Arbeitnehmerin-
nen stecken in der Teilzeitfalle fest und verdienen zudem häufig 
weniger als ihre männlichen Kollegen. Daher sind ihre Beiträge in 
die gesetzliche Rentenversicherung (gRV) und folglich auch ihre 
Rente geringer.
Zum Weltfrauentag am 8. März 2025 empfiehlt die Deutscher Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) Frauen aller Alters-
klassen, sich jetzt um die Planung ihrer finanziellen Altersvorsorge 
zu kümmern. Unterstützung dabei – die weiteren Schritte bis hin zur 
individuellen Altersvorsorge zu planen und umzusetzen – bieten die 
Beratungsstellen der DRV BW in den Regionen und eine spezielle 
Themenseite unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen.
Status Quo mit ,Mein Kundenportal‘ ermitteln 
Bevor Frau ihre individuelle Altersvorsorge erfolgreich auf die Bei-
ne stellt, sollte der Status Quo ermittelt werden. Dabei empfiehlt 
die DRV BW die unkomplizierte Nutzung von Mein Kundenportal 
– darüber können die Versicherten alle ihre Anliegen im Rahmen 
der gesetzlichen Rente über einen Zugang regeln und einfach mit 
den DRV BW-Mitarbeitenden kommunizieren. Im Kundenportal 
können Frauen die ersten Schritte bequem von zu Hause aus 
erledigen: Den Versicherungsverlauf und die Renteninformation 
einsehen sowie eine sogenannte Lückenauskunft abrufen, um 
dann zu klären, ob alle Beitragszeiten, Kindererziehungs- oder 
Pflegezeiten sowie weitere Anrechnungszeiten korrekt sind. 
Nachweise können dort anschließend eingereicht werden. Denn: 
Jeder Monat zählt! Nach der Kontenklärung haben die Frauen 
einen guten Überblick über die Höhe der künftigen Rente.
Drei Säulen der Altersvorsorge optimieren mit Beratung der 
DRV BW 
Nach der Kontenklärung geht es ans Eingemachte. Hierfür berät 
die DRV BW vor Ort oder im Video-Format in sogenannten Inten-
sivgesprächen zur Altersvorsorge – kostenfrei, individuell und un-
abhängig. Dabei behalten die DRV-Mitarbeitenden die drei Säulen 
der gesetzlichen, betrieblichen und privaten Altersvorsorge fest im 
Blick. Vorab können Frauen sich in der Digitalen Rentenübersicht 
einen Überblick über den Stand ihrer Altersvorsorge verschaffen.
Um die zukünftige Rente zu erhöhen oder überhaupt einen An-
spruch darauf zu haben, können auch freiwillige Zahlungen in die 
gRV ein interessanter Baustein für die Altersvorsorge sein. Zudem 
besteht bis zur Vollendung des 45. Lebensjahres die Möglich-

keit, freiwillige Beiträge für nicht anrechenbare schulische Aus-
bildungszeiten nachzuzahlen. Dies kann insbesondere für das 
Erreichen von bestimmten Wartezeiten oder für die Erhöhung 
des Rentenanspruchs sinnvoll sein. Weitere Bausteine sind die 
betriebliche Altersvorsorge, auf die auch Teilzeitkräfte oder Mini-
jobberinnen einen gesetzlichen Anspruch haben, gegebenenfalls 
mit einem staatlichen Förderbeitrag, sowie die private Vorsorge, 
mit und ohne staatliche Förderung. Wichtig ist, dass Frauen sich 
um ihre finanzielle Unabhängigkeit im Alter kümmern. Und das 
schnellstmöglich.
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges Intensivge-
spräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Altersvorsorge 
machen. Details unter www.prosa-bw.de
Frauen können auch online einen Antrag auf Kontenklärung 
(V0100) stellen.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt

Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge 
für 2024 einzahlen
Gesetzliche Rente: Rentenanspruch erwerben und Rente er-
höhen
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit frei-
williger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener 
Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon bestehende 
Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente unter bestimmten Vo-
raussetzungen aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge zur 
gesetzlichen Rentenversicherung für 2024 können noch bis zum 
Stichtag 31. März 2025 gezahlt werden. Darauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.
Wer kann freiwillige Beiträge leisten 
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre 
alt sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige 
Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht bereits 
pflichtversichert in der gesetzlichen Rentenversicherung sind. 
Diese Möglichkeit besteht zudem für deutsche Staatsangehörige, 
die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene 
Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären Ren-
tenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die Rente 
mit Erreichen der Regelaltersgrenze.
Höhe der freiwilligen Beiträge 
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die späte-
re Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch auf eine 
Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist 
innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst bestimmbar: Auf 
die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn 
Mindestversicherungszeiten für einen Rentenanspruch benötigt 
werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die 
eigenen Rentenansprüche gesteigert werden sollen. Die monatli-
che Beitragshöhe ist beliebig zwischen 103,42 Euro und 1.404,30 
Euro wählbar.
Antrag erforderlich 
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein An-
spruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein Antrag 
(Formular V0060) erforderlich. Dieser kann online ausgefüllt und 
verschickt werden.
Information und Beratung 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwillig 
rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.deutsche-
rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden.
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über das For-
mular V0060 online unter www.eservice-drv.de gestellt werden.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt
Hier finden sich auch die Adressen der ehrenamtlichen Versi-
chertenberatenden aus der eigenen Nachbarschaft.
Anmerkung für die Redaktion 
Die DRV BW ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenversicherung 
im Land Ansprechpartnerin in Sachen Prävention, Rehabilitati-
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on, Altersvorsorge und Rente für rund 7 Millionen Versicherte 
sowie rund 200.000 Unternehmen und als Verbindungsstelle zu 
Griechenland, Zypern, Liechtenstein und Schweiz auch bundes-
weit. Sie betreut rund 1,5 Millionen Rentnerinnen und Rentner 
im In- und Ausland und hat ihre Hauptverwaltung in Karlsruhe 
und einen Sitz in Stuttgart. Sie ist kundennah vor Ort mit Re-
gionalzentren, Außenstellen, Servicezentren für Altersvorsorge, 
Ansprechstellen für Prävention und Rehabilitation und einem 
Arbeitgeberservice. Zudem schult sie regelmäßig rund 120 eh-
renamtliche Versichertenberatende, um Versicherten in der di-
rekten Nachbarschaft Beratungsangebote machen zu können. 
Pro Jahr vergibt die DRV BW mehr als 100 Ausbildungs- und 
Studienplätze und beschäftigt rund 3.600 qualifizierte Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter.

 
Demenz-Partner-Schulung am 20.03.25 um 
18:30 Uhr in Ehestetten
Wir unterstützen die Initiative Demenz-Partner!
Herzliche Einladung im Namen der Gesunden Gemeinde Hay-
ingen, dem Netzwerk Demenz Münsingen/Südliche Alb und der 
katholischen Bücherei Ehestetten zur
Basis-Schulung zum Thema Demenz am 20.03.2025 um 18:30 Uhr
im Foyer des Kindergarten „Wirbelwind" in Ehestetten
(Obere Kirchstraße 15 72534 Hayingen-Ehestetten).
Barbara Boßler, Koordinatorin vom Netzwerk Demenz Münsin-
gen/Südliche Alb wird die Schulung durchführen.
Um Anmeldung wird gebeten:
Münsterpfarramt Zwiefalten: 07373/600 oder muensterpfarramt.
zwiefalten@drs.de oder
Netzwerk Demenz Münsingen/Südliche Alb: 0171 410 2689 oder 
barbara.bossler@zfp-zentrum.de.
In diesem Kurs werden neben Informationen zum Krankheitsbild, 
Tipps zum Umgang mit Menschen mit Demenz vermittelt. Denn 
Menschen mit Demenz brauchen eine sensible Nachbarschaft 
und Umgebung, um möglichst lange zuhause leben zu können.

Internetkriminalität: Hilfe für den Ernstfall
Eine Erpressermail im Postfach? Betrug auf einer Secondhand-
Plattform? Oder plötzlich vom eigenen Account ausgesperrt? Cy-
bercrime kann jeden treffen. Damit Betroffene möglichst schnell 
wieder die Kontrolle zurückerhalten, bieten die Verbraucherzen-
tralen verschiedene Online-Tools auf www.verbraucherzentrale.
de/internetkriminalitaet-notfallcheck an. Verbraucherinnen und 
Verbraucher können dort eingeben, was passiert ist und erhalten 
am Ende eine Checkliste mit konkreten Handlungsmöglichkeiten.
Von Fakeshops, unseriösen Online-Shops über Abzocke auf 
Zweitmarkt-Plattformen bis hin zu Drohung, um Geld zu erpres-
sen – der neue Notfall-Check der Verbraucherzentralen deckt 
zahlreiche Formen der Internetkriminalität ab und beantwortet 
die zentrale Frage, die sich Betroffene im Ernstfall stellen: ?Was 
soll ich jetzt machen?‘ „In solchen Situationen einen klaren Kopf 
zu bewahren, ist meist nicht einfach. Genau hier setzt unser Tool 
an – es hilft, die Situation einzuordnen und die richtigen Schritte 
einzuleiten“, sagt Oliver Buttler, Rechtsexperte der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg.
Schnelle Hilfe wichtiger denn je
„Wir beobachten, dass Betrugsversuche immer schwerer zu 
durchschauen sind“, sagt Buttler. „Verbraucherinnen und Ver-
braucher werden beispielsweise beim Online-Shopping weg von 
der Zweitmarkt-Plattform auf eine täuschend echt nachgebaute 
Seite geleitet. Geben sie dort ihre Zahlungsdaten ein, verlieren sie 
oft viel Geld.“ Wer vermutet, Opfer solch einer Masche geworden 
zu sein, erhält mit dem kostenfreien Notfall-Check schnell Un-
terstützung: „Ratsuchende beantworten einige Fragen zu ihrem 
konkreten Problem und bekommen dann sofort eine Einordnung 

sowie einen Handlungsleitfaden“, erklärt Buttler. Dieser empfiehlt 
je nach Fall, sich umgehend an die eigene Bank zu wenden und 
zu versuchen, die Buchungen zu stoppen. Außerdem sollte Straf-
anzeige erstattet und der Account bei der betroffenen Plattform 
gemeldet werden. Die passenden Kontaktmöglichkeiten der je-
weiligen Plattformen oder des jeweiligen Anbieters gibt der Not-
fall-Check ebenfalls an. „Das spart oft wertvolle Zeit, denn häufig 
sind die nötigen Kontaktdaten nur schwer zu finden“, betont der 
Experte. Zusätzlich liefert das Tool Tipps, wie sich Betrugsma-
schen künftig erkennen und vermeiden lassen.
Der kostenfreie Notfall-Check Internetkriminalität und weitere In-
fos zum Schutz vor Online-Betrug auf www.verbraucherzentrale.
de/internetkriminalitaet-notfallcheck.

Chance noch nutzen und Fördergelder bean-
tragen
Bei LEADER Mittlere Alb können Anträge für Kleinprojekte 
eingereicht werden, die Antragsfrist läuft bis 28. März 2025

 
Foto: Die Regionalmanager Elisabeth Markwardt und Hannes 
Bartholl sind gespannt, welche Projektideen in diesem Jahr einge-
reicht werden und freuen sich auf stapelweise Anträge.
Foto: LEADER Mittlere Alb

Die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb macht sich für die Wei-
terentwicklung der Region stark und unterstützt regionale Akteu-
re dabei, Projektideen umzusetzen. Neben größeren LEADER-
Projekten werden auch Kleinprojekte über das Regionalbudget 
gefördert.
Jetzt noch Projektantrag einreichen
Bis zum 28. März 2025 können Anträge für Kleinprojekte mit ma-
ximal 20.000 Euro Gesamtkosten (netto) beim Regionalmanage-
ment von LEADER Mittlere Alb eingereicht werden. Für dieses 
Jahr stehen rund 139.000 Euro Regionalbudget zur Verfügung. 
Voraussichtlich am 30. April 2025 wird der LEADER-Beirat ent-
scheiden, welche Projekte Fördergelder erhalten.
Das Fördergeld ist ein finanzieller Zuschuss, der nicht zurückge-
zahlt werden muss. Der Fördersatz beträgt 80 % und bezieht sich 
auf die Nettokosten jedes Projekts.
Was kann gefördert werden?
Gefördert werden Anschaffungen, bauliche Anlagen und Veran-
staltungen. Das können beispielsweise sein: Einrichtungsgegen-
stände, Freizeitequipment, Ausrüstungen, Maschinen, Roboter, 
Arbeitshilfen, Technik, digitale oder IT- und softwaregestützte 
Anwendungen, Baumaterial, Entwicklungskonzepte oder Hono-
rar- und Mietkosten für Veranstaltungen.
Insbesondere unterstützt werden folgende Bereiche: Multifunk-
tionale Begegnungsräume, barrierefreie Orte, neubelebte Orts-
mitten, Vorhaben zur Unterstützung von Ressourcenschonung 
und Klimaschutz, technische und digitale Innovationen, Wissen-
stransfer, Einkaufs- und Vermarktungsmöglichkeiten, Angebote 
für die Gesundheitsversorgung, Freizeit- und Bildungsangebote 
vor allem für Kinder und Jugendliche, Professionalisierung von 
Kultureinrichtungen, Schaffung oder Ausbau regionaler Netz-
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werke und interkommunaler Kooperationen sowie die regionale 
Wertschöpfung im Bereich Grundversorgung.
Wer kann gefördert werden?
Öffentliche und kirchliche Einrichtungen, Stiftungen, Vereine, Ver-
bände, Privatpersonen, Personengesellschaften und Kleinstun-
ternehmen der Grundversorgung.
Welche Bedingungen gelten für eine Förderung?
Jedes Projekt dient dem Wohl der Gemeinschaft und hat damit 
eine wichtige Bedeutung für die Weiterentwicklung der Region 
Mittlere Alb.
Es gilt das Jährlichkeitsprinzip, alle Projekte müssen möglichst 
schnell umgesetzt und die Fördergelder bis spätestens 31. De-
zember 2025 ausgezahlt werden. Daher nimmt das Regionalma-
nagement nur Anträge für sofort umsetzbare Projekte entgegen.
Kontakt und Beratung
Bei Fragen berät das Regionalmanagement zur Entwicklung der 
Projektideen sowie zur Antragstellung:
· Elisabeth Markwardt (07381/402 97-02, 01523/64 21 038, mark-
wardt@leader-alb.de
· Hannes Bartholl (07381/402 97-01, 01523/64 20 996, bartholl@
leader-alb.de
Weitere Informationen zum Regionalbudget unter www.leader-
alb.de.

 
Einladung zum Infotag am 29. März 2025 von 
10:00 bis 12:00 Uhr im Kolping-Bildungszent-
rum Riedlingen:
Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie”. Die Schüler/innen 
können in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld 
in drei Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf 
persönliche und unterstützende Lernbetreuung gelegt.
Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II werden in Gesund-
heitsförderung, Prävention, sowie in der praktischen und theoreti-
schen Ausbildung in der Pflege Schwerpunkte gesetzt. Durch eine 
Prüfung in Biologie mit Gesundheitslehre im ersten Jahr erhält 
man die Zulassung zum zweiten Jahr des Berufskollegs. Ziel ist 
hier neben der Fachhochschulreife die praktische Ausbildung zur/
zum Assistentin/Assistenten im Gesundheits- und Sozialwesen. 
Ein guter Start in eine Ausbildung im Gesundheitsbereich.
Beim kaufmännischen Berufskolleg Fremdsprachen bewegt 
man sich auf internationalem Parkett. Fremdsprachenkenntnisse 
werden vertieft (Spanisch, Englisch), interkulturelle Kommunikati-
on und internationale Geschäftspraktiken erarbeitet und Grund-
lagen in Betriebswirtschaft und Management gelegt. Zusätzlich 
zur Fachhochschulreife erhalten die Schüler eine Ausbildung zum 
Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen.
Buchführungs-Grundkurs
3 x mittwochs von 18:30 bis 20:45 Uhr, vom 12.03. bis 26.03.2025
Praxisorientierte Buchführung
4 x montags von 18:30 bis 20:45 Uhr, vom 05.05. bis 26.05.2025
Prüfungsvorbereitung für mittleren Reife in Englisch
3 x donnerstags von 13:30 bis 16:30 Uhr, vom 20.03. bis 
03.04.2025
Französisch-Intensiv-Grundkurs
10 x montags von 17:00 bis 18:30 Uhr, vom 10.03. bis 26.05.2025
Weitere Infos: www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 
Riedlingen, Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de

 
Vhs informiert:
Crashkurs - Fit für die Steuererklärung
In diesem Kurs wird den Teilnehmenden auf einfache Art und 
Weise aufgezeigt, wie sie in kürzester Zeit ihre Steuererklärung 
selbst und ohne großen Aufwand erstellen können. Die Themen-
schwerpunkte hierbei sind die Einkünfte aus selbständiger Arbeit/
Gewerbebetrieb mit der dazugehörigen Anlage EÜR, sowie den 
einzelnen Betriebsausgaben hierzu. Des Weiteren beinhaltet der 
Kurs die Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit (Bruttoarbeits-
lohn) mit den hierzu abzugsfähigen Werbungskosten (unter ande-
rem Homeoffice Pauschalen, Arbeitszimmer usw.), Einkünfte aus 
Vermietung und Verpachtung mit der hierzu neu eingeführten Ab-
schreibung, die Einkünfte aus Kapitalvermögen, die Besteuerung 
der Renteneinkünfte sowie die steuerliche Förderung der energe-
tischen Gebäudesanierung. Weitere Themenschwerpunkte sind 
die Abzugsfähigkeit der Sonderausgaben, außergewöhnlichen 
Belastungen, die Berücksichtigung von Kindern, die steuerliche 
Förderung von Handwerkerleistungen im eigenen Objekt, die 
Riesterförderung sowie die Erklärung eines Einkommensteuer-
bescheides anhand eines praxisnahen Beispiels.
Anita Huckle, Donnerstag 03.04.2025 und 10.04.2025 18.30 – 
22.00 Uhr in der Münsterschule Zwiefalten, 75,- Euro.
Und noch was zum Wohlfühlen:

Kostbares aus dem Kräutergarten
Mit köstlichen, nützlichen und feinen Kräutergeschenken sich 
selbst eine Freude zu machen- schon beim Herstellen- das gelingt 
mit den ausgefallenen Rezepten in diesem Kurs.
Edle Zutaten und hübsche Deko Ideen für Produkte wie Blüten-
salz, Massageöl, Likör und mehr laden an diesem Nachmittag zu 
Genuss und Kreativität ein. Die erfahrene Kräuterpädagogin hat 
Bio-Kräuter, frisch und getrocknet im Gepäck, ebenso wie Tipps 
und Tricks zur Konservierung.
Zu diesem Workshop bitte mitbringen: Mörser und Pistill, (Kera-
mik-)Messer, Schneidebrett, Teelöffel, Suppenlöffel, Müslischale, 
Getränk. Material: 25-30 € pro Person für 5-6 Produkte incl. Deko.
Sabine Setz Samstag, 22.03.2025,14.00-17.00 Münsterschule 
Zwiefalten, 22,- Euro.

„Morgens um 7“
Eine Lesung aus dem gleichnamigen Buch von und mit Margit Sin-
ger und Sylvia Voegele-Kopp. Gedanken, Worte, Fragen. Leben-
simpulse zum Nachdenken, überdenken, Vordenken, Erfüllt sein.
Krankheiten sind Chancen, Gesundheit auch. Eine Lesung im 
Wohnzimmer. Eine Begegnung die bleibt.
Sylvia Voegele-Kopp, Dienstag 25.03.2025 19.00 Uhr, St. Micha-
els-Weg 7 88499 Zwiefaltendorf 13,- Euro.

Hildegard – Wohlfühlseminar
inkl. Essen, Fencheltee, Dinkelkaffee, Fußbad und Manuskript
Der Alltag verlangt uns sehr viel ab. Dabei bleiben eigene Bedürf-
nisse oftmals auf der Strecke.
In diesem Seminar bekommen Sie von der Hildegardexpertin und 
Kochbuchautorin Jutta Martin Impulse für eine schmackhafte ba-
sisch orientierte Küche, Sie lernen Kräuter als Reiniger des Orga-
nismus gerade bei der Volkskrankheit Übersäuerung kennen und 
üben sich in Achtsamkeit im Umgang mit sich selbst.
Wir entsäuern, verwöhnen uns mit einem basischen Fußbad, 
bekommen leckeres Essen nach Hildegard und richten unseren 
Fokus bei einer geführten Meditation auf die Befindlichkeiten un-
serer Seele.
Anmeldungen erbeten bis spätestens 07.10 24
Bitte Fußschüssel und Handtuch mitbringen ebenso Suppenteller 
und Suppenlöffel, 1 Dessertteller, 1 Messer, Tee/Kaffeetasse und 
Löffel.
Jutta Martin, Samstag 05.04.2025 10.00 – 16.00 Uhr in der Müns-
terschule Zwiefalten
95,- Euro.Und zum Vormerken in Ihrem Kalender:
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Mobilfunktechnologie 5G
Was versteht man unter der 5G Technologie?
Was ändert sich in der Infrastruktur und der technischen Funktion 
gegenüber der 4G Technologie?
Welche gesundheitlichen Folgen für Menschen, Tiere und Pflan-
zen können aus der 5G Technologie resultieren. Wie können 
Bereiche für elektrosensible Menschen geschaffen werden, um 
sich vor den möglichen Strahlenbelastungen zu schützen? Der 
Baubiologe und Messtechniker IBN gibt Antworten.
Erwin Dreher am Dienstag 01.04.205 19.00 – 21.00 Uhr, Müns-
terschule Zwiefalten
13,- Euro.

Imkern im Jahreskreis der Honigbiene
Das Bienenjahr tickt anders als unser Kalender und die Natur tut 
ihr Übriges dazu, dass jedes Imkerjahr anders verläuft.
Da gibt es immer wieder überraschende Wendungen und stau-
nende Erkenntnisse.
Ein Vortrag über das Imkern mit Honigbienen mit Einblick in die 
imkerlichen Arbeiten während des gesamten Jahres. Kennenler-
nen des Bienenkalenders und die damit verbundenen Wandlun-
gen und verschiedenen Arbeitsabläufe innerhalb eines Bienen-
volkes im Jahresverlauf.
Der erfahrene Imker gibt außerdem hilfreiche Tipps was der 
Mensch tun kann, um die Bienen und sonstige Insekten zu un-
terstützen.
Walter Butscher, Dienstag 08.04.2025, 19.00 – 21.00 Uhr Müns-
terschule Zwiefalten
13,- Euro.
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung telefonisch 07373-591 oder 
07373-555 oder übers Internet!

 

 
Schülerfasnet
Kreativ gebastelt und bunt dekoriert wurde an der Grundschule 
schon seit Wochen für die fünfte Jahreszeit. Am 21.02.25 durften 
die Klassen 2 und 4 eine Abordnung der Narrenzunft im Unter-
richt willkommen heißen. Die Zwiefalter Masken und das örtliche 
Brauchtum wurden von Zunftrat Jochen Fundel. den Kindern nä-
hergebracht und die Vorfreude auf die närrischen Tage angeheizt. 
Eine extra für die Fasnet gegründete Garde-AG studierte unter der 
Leitung der FSJ-Kraft Leni Teufel einen Showtanz ein, der viel Ap-
plaus erhielt. Sportlicher Einsatz, Rhythmusgefühl und Koordina-
tion war von allen Grundschulkindern gefordert beim diesjährigen 
gemeinsamen „Lauda“-Fasnetstanz, den am Kinderball auch die 
kleineren Gäste mittanzen durften.

  
Auch in der Realschule wurde die Schülerfasnet ausgelassen 
gefeiert. Die SMV und Verbindungslehrerin Frau Kuhn hatten ein 
buntes Programm organisiert, das für beste Stimmung sorgte. 

Zahlreiche Spiele sorgten für beste Stimmung, bei denen Schüler 
und Lehrer in lustigen Wettkämpfen gegeneinander antraten.

 

Später mischten sich auch die Narren unter die Feiernden und 
trugen mit humorvollen Einlagen zur fröhlichen Atmosphäre bei. 
Ein besonderes Highlight war die traditionelle Schülerbefreiung 
durch die Narrenzunft, die mit lauter Musik und närrischem Jubel 
begleitet wurde. So wurde der Schulvormittag zu einem kurzwei-
ligen Fest voller Spaß, Tanz und guter Laune, das allen Beteiligten 
lange in Erinnerung bleiben wird.

 

 

 
Das kath. Münsterpfarramt in Zwiefalten ist geöffnet:
Montag: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Erreichbarkeit des Pastoralteams:
Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten
Mobil 0160-94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de
Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 - 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de
Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324, Mobil 0176 - 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de
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Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 - 9214325
Mobil 01575 - 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de
Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Tel. 07373 - 9205699
Mobil 0178 - 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb
Dietmar Landenberger-Edelburg
Mobil 01525 – 4989912
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de
Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten
Hildegard Jakob
Tel. 07373 – 10-3373
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de
Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Leitung der Hospizgruppe: Irmi Illing, Tel. 07373 – 915998, Mobil 
0152 – 26368966,
E-Mail: hospizgruppehpz@web.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
Zwiefalter Alb:
Donnerstag, 13.03.2025
19:00 Uhr Abendmesse in Ehestetten
Samstag, 15.03.2025
08:00 Uhr Laudes im Coemeterium im Münster Zwiefalten
09:30 Uhr 3. Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder in 
Aichstetten
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Upflamör
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Hayingen
Sonntag, 16.03.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit dem Münsterchor und der Kol-
pingsfamilie im Münster Zwiefalten
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Ehestetten
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Pfronstetten
Dienstag, 18.03.2025
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Coemeterium im Münter Zwie-
falten
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Huldstetten
Mittwoch, 19.03.2025 – Hl. Josef
09:00 – 10:00 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium im Müns-
ter Zwiefalten
10:30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr Abendmesse in Indelhausen
Donnerstag, 20.03.2025
19:00 Uhr Abendmesse in Tigerfeld

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 20.03.2025 bis 17:00 Uhr ge-
öffnet.

Caritas-Fastenopfer 2025: Ihre Spende bringt Segen!
In den Gottesdiensten am 15. und 16. März 2025 bittet die Ihre ka-
tholische Kirchengemeinde beim traditionellen Caritas-Fastenop-
fer um eine Spende für bedürftige Menschen. Gerade angesichts 
von steigenden Preisen für Lebensmittel und Energie steigt die 
Not Vieler – auch in unserer Nähe. Die Spenden werden zwischen 
Kirchengemeinde (40 Prozent) und Caritasverband (60 Prozent) 
aufgeteilt. Vielen Dank für Ihre Spende!
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Wir unterstützen die Initiative Demenz Partner!
Demenz-Partner-Schulung am 20.03.25 um 18:30 Uhr in Ehes-
tetten
Herzliche Einladung im Namen der Gesunden Stadt Hayingen, 
dem Netzwerk Demenz Münsingen/Südliche Alb und der ka-
tholischen Bücherei Ehestetten zur Basis-Schulung zum Thema 
Demenz am Donnerstag, 20.03.2025 um 18:30 Uhr im Foyer des 
Kindergarten „Wirbelwind" in Ehestetten (Obere Kirchstraße 15, 
72534 Hayingen-Ehestetten). Barbara Boßler, Koordinatorin vom 
Netzwerk Demenz Münsingen/Südliche Alb wird die Schulung 
durchführen.
Um Anmeldung wird gebeten:
Münsterpfarramt Zwiefalten: 07373/600 oder muensterpfarramt.
zwiefalten@drs.de oder
Netzwerk Demenz Münsingen/Südliche Alb: 0171 410 2689 oder 
barbara.bossler@zfp-zentrum.de
In diesem Kurs werden neben Informationen zum Krankheitsbild, 
Tipps zum Umgang mit Menschen mit Demenz vermittelt. Denn 
Menschen mit Demenz brauchen eine sensible Nachbarschaft 
und Umgebung, um möglichst lange zuhause leben zu können.
Deutschland - Schweiz
Kraftorte des Glaubens – Brennpunkte der Kirchengeschichte
Sonderreise 1. und 2. September 2025
Gruppenleitung: Pfarrer Sigmund Schänzle, Zwiefalten

Programm zur Reise CH5G0003
1. Tag:
Busfahrt von Zwiefalten über Bregenz in die Schweiz nach St. 
Gallen , wo der irische Missionar Gallus ab ca. 612 als Einsiedler 
lebte und aus dessen Zelle im 8. Jahrhundert das Kloster Sankt 
Gallen hervorging. Besuch der Barockkathedrale und Besich-
tigung der reichhaltigen Stiftsbibliothek und des Stiftsarchivs. 
Am Nachmittag Fahrt vorbei am Zürichsee (Obersee) ins Kanton 
Schwyz nach Einsiedeln , dem bedeutendsten Marienwallfahrts-
ort der Schweiz. Hotelbezug für eine Nacht. (ca. 270 km)
2. Tag:
Einsiedeln: Besichtigung der großartigen Anlage des Bene-
diktinerklosters und Besuch der von den Brüdern Asam aus-
gestalteten barocken Abtei- und Kathedralkirche Maria Himmel-
fahrt und St. Mauritius am Ort. Die Abtei steht auf der Ortslage 
der Einsiedelei des hl. Meinrad und ist zudem eine bedeutende 
Station auf dem Jakobsweg. Im 10. Jahrhundert schenkte das 
Kloster Saint-Maurice Einsiedeln eine Reliquie des hl. Mauritius. 
Die Schwarze Madonna von Einsiedeln in der Gnadenkapelle ist 
Anziehungspunkt für Pilger aus aller Welt. Die Gemeinschaft der 
Benediktiner zählt hier rund 50 Mitglieder. Am Nachmittag Fahrt 
an den Bodensee nach Konstanz: Besichtigung des Münsters 
Unserer Lieben Frau; Außenbesichtigung des Konzilsgebäu-
des, Ort des spektakulären mittelalterlichen Gipfeltreffens (1414 
-1418), welches das Große Abendländische Schisma beendete. 
Weiter geht’s mit der Fähre über den Bodensee und danach zu-
rück nach Zwiefalten. (ca. 235 km)
Voranmeldung ab sofort beim Münsterpfarramt Zwiefalten:
T: 7373 – 600 oder muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de
Bitte geben Sie bei der Voranmeldung Ihre Kontaktdaten an.
Anmeldeschluss : Ostern 2025 (20. April 2025)
BITTE: Die Anmeldeformulare NICHT direkt an „Biblische Reisen“ 
schicken, sondern an das Münsterpfarramt Zwiefalten weiterleiten!
Der endgültige Fahrtpreis steht dann an Ostern fest und Sie wer-
den dann verständigt.
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KIRCHENKONZERT MIT OSWALD SATTLER
Ein außergewöhnliches sakrales Konzert veranstaltet KONRAD 
KONZERT am Samstag, den 10. Mai 2025, um 19.00 Uhr im 
Zwiefalter Münster „Unserer Lieben Frau“, Beda-Sommerber-
ger-Str. 3, 88529 Zwiefalten.
OSWALD SATTLER , der als Volksmusikant im deutschsprachi-
gen Raum alles erreicht hat, was man nur erreichen kann, findet 
in der Kirche wieder zu der inneren Gelassenheit zurück, die ihn 
auszeichnet.
(incl. 2,00 Euro Spende für die Orgeln des Münsters „Unserer 
Lieben Frau“)
Kartenvorverkauf: Klara Mahlenbrey, Tel.: 07585 / 741, E-mail: 
klara@mahlenbrey.net
Preiskategorie: I 41,00 €; II 38,00 € - www.konrad-konzert.de

Eröffnung der Josefswallfahrt 2025 in Heiligkreuztal: 
Am 23. März wird das Wallfahrtsjahr mit einem feierlichen Gottes-
dienst um 9.00 Uhr im Münster zu Heiligkreuztal mit dem Müns-
terchor eröffnet. Im Anschluss daran, haben Sie die Möglichkeit, 
kostenlos an einer Führung bei der Josefskrippe im Kornhaus 
durch den ersten Vorsitzenden Michael Holl teilzunehmen. Ab 
diesem Tag ist das Kornhaus bis Ende Oktober an jedem Sonn-
tag von 14 bis 16 Uhr für Besucherinnen und Besucher geöffnet. 
Der Eintritt zu der Ausstellung mit peruanischen Tonfiguren zum 
Leben des jungen Jesus aus der Sicht des heiligen Josef ist kos-
tenlos. Gruppen, die eine Führung möchten, können sich an das 
Wallfahrtsbüro unter Tel. 07371/ 9546732 oder per Mail an info@
josefs-wallfahrt.de wenden.
Es laden herzlich ein: Fromme Josefs Vereinigung von Heiligkreuz-
tal und Geistliches Zentrum Heiligkreuztal

Vortrag „Mundart und Dialekt in Religion und Kirche“ am 
Montag, 24. März 2025, 20.00 Uhr im Kloster Heiligkreuztal
Am Montag, 24. März 2025, 20.00 Uhr findet im Kloster Heilig-
kreuztal der Vortrag „Mundart und Dialekt in Religion und Kirche“ 
statt. Referent ist Uwe Engling aus Altheim.
Beim Dialekt fängt die gesprochene Sprache an", soll Goethe ge-
sagt haben. In der Religion und in der gottesdienstlichen Liturgie 
der Kirchen wird viel gesprochen – immer häufiger auch in Dialekt 
beziehungsweise Mundart. Anhand beispielhafter Texte und Ge-
danken möchte dieser Vortrag einige Einblicke und Hintergründe 
– gewiss auch mit einem Augenzwinkern – vermitteln. Auch die 
je eigenen Erfahrungen aus der Zuhörerschaft dürfen an diesem 
Abend gerne zur Sprache kommen.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen zu diesem Abend des Stefanuskreises 
Heiligkreuztal erhalten Sie unter: Telefon: 07371-186-14 oder per 
E-Mail: s.fuchs@stefanus.de

 
St. Vitus
Samstag, 15.03.2025 – der 1. Fastenwoche – Zählsonntag – 
Caritas-Fastenopfer
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse zum 2. Fastensonntag
(Maya, Josef u. Reinhold Herter)
Dienstag, 18.03.2025 – der 2. Fastenwoche
17:30 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 23.03.2025 – 3. Fastensonntag
10:30 Uhr Eucharistiefeier

 
St. Nikolaus
Donnerstag, 13.03.2025 – der 1. Fastenwoche
19:00 Uhr Abendmesse
Samstag, 15.03.2025 – der 1. Fastenwoche
10:30 – 11:00 Uhr Bücherei
Sonntag, 16.03.2025 – 2. Fastensonntag – Zählsonntag – Ca-
ritas-Fastenopfer
09:00 Uhr Eucharistiefeier

 
St. Urban
Kath. Kirchengemeinde St. Urban Indelhausen
Wie bereits öffentlich bekanntgegeben, kann in der Kath. Kir-
chengemeinde St. Urban Indelhausen am 30.03.2025 kein neuer 
Kirchengemeinderat gewählt werden, da keine Kandidierenden 
gefunden wurden.
Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal beim amtierenden 
KGR für alles, was sie an Engagement, Zeit und Arbeit bisher 
eingebracht haben.
Alle Katholikinnen und Katholiken der Kirchengemeinde St. Urban 
Indelhausen sind am
Samstag, 22.03.2025 im Anschluss an die
Sonntag-Vorabendmesse zu einer Gemeindeversammlung
eingeladen.
Entsprechend § 62 Abs. 1 KGO wird von der bischöflichen Auf-
sicht eine Vertretung für die Kirchengemeinde bestellt. Dafür sol-
len in einer Gemeindeversammlung Personen gefunden werden. 
Für Kirchengemeinden mit weniger als 2.500 Katholik:innen sind 
3 Personen zu finden, die die Aufgaben des Kirchengemeinderats 
bis zu einer Neuwahl übernehmen.
Gez. Pfr. Sigmund F. J. Schänzle
Mittwoch, 19.03.2025 – Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Maria
19:00 Uhr Abendmesse
(Luise u. Josef Bayer)
Samstag, 22.03.2025 – der 2. Fastenwoche
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse zum 3. Fastensonntag
anschl. Gemeindeversammlung
Sonntag, 23.03.2025 – 3. Fastensonntag
14:00 Uhr Seniorennachmittag im Rubin im Tal

 
St. Bernhard
Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit.

 
Ökumenische Veranstaltungen
Ökumenischer Weltgebetstag 2025
... wunderbar geschaffen Ps 139
Ein Dankeschön allen Frauen, die mit uns am 07. März im evan-
gelischen Gemeindehaus in Hayingen gebetet, gesungen und ge-
hofft haben. Wir waren in diesem Gottesdienst untereinander und 
ganz besonders mit den Frauen der Cook-Inseln verbunden, die 
uns daran erinnert haben, wie wunderbar wir von Gott geschaffen 
sind und wie wunderbar die Schöpfung ist. Es lohnt sich, beides 
immer wieder neu zu entdecken. Es war ein ermutigendes Zei-
chen zu sehen, wie viel evangelische und katholische Frauen aus 
der ganzen Seelsorgeeinheit unserer Einladung gefolgt sind. Das 
Gemeindehaus war voll besetzt!



16
Amtsblatt der Stadt Hayingen 13. März 2025, Nummer 11

Leckere Snacks mit einem Hauch Kokos, und viele gute Gesprä-
che wurden im Anschluss an die Liturgie probiert und geteilt. Wun-
derbare Blumen konnten wir uns ins Haar stecken, die uns die 
Farben und die Leichtigkeit der Cook-Inseln spüren lies. Danke 
allen für einen berührenden, ganz leichtfüßigen Gottesdienst, der 
musikalisch fein und gefühlvoll gestaltet war. Herzlichen Dank 
dem Ökumenischen Vorbereitungsteam Hayingen / Zwiefalten. 
Vielen Dank auch für die Kollekte in Höhe von 367,10 €. Dieses 
Geld wird für die Stärkung der Rechte von Frauen und Kindern 
weltweit eingesetzt. Weitere Bilder vom Gottesdienst und der an-
schließenden Begegnung sind unter www.se-zwiefalter-alb.drs.
de zu finden.
Patricia Engling, Gemeindereferentin

 
Johannespassion von Johann Sebastian Bach
Vorverkauf beginnt am Montag, 10. März
Das evangelische Kantorat Münsingen lädt am Sonntag, 6. 
April, um 19 Uhr zu einem ganz besonderen Konzertereignis 
in die Martinskirche Münsingen ein. An diesem Abend wird 
die Johannespassion von Johann Sebastian Bach erklingen.
Kantor Stefan Lust hat sich mit diesem Werk eine der schwie-
rigsten, aber auch der dramatischsten Passionen der Barockzeit 
vorgenommen. Sie ist ein Höhepunkt in der langen Tradition der 
Passionsvertonungen, gleichzeitig dramatisch und innig, aus-
drucksstark und glaubensvoll. Dabei stellt sie hohe Anforderun-
gen an die Ausführenden.
Unter der Leitung von Kirchenmusikdirektor Stefan Lust musi-
zieren die Vokalsolisten Ulrike Härter (Sopran), Christine Müller 
(Alt), Dennis Marr (Tenor), Simon Amend (Bass) und Klaus-Dieter 
Kübler (Bass) sowie Kantorei, Kammerchor und Orchester der 
Martinskirche Münsingen.

 
Kantorei, Kammerchor und Orchester der Martinskirche Münsingen 
im Herbst 2024 (Foto: Ch. Zimmermann)

Nummerierte Eintrittskarten zu 22 €, 20 € und 16 € sind ab Mon-
tag, 10. März im Vorverkauf in der Buchhandlung Finkeria, Ura-
cher Straße 1, 72525 Münsingen erhältlich. Es ist nur Barzah-
lung möglich. Studierende, Bufdi, FSJ, Schüler, Arbeitslose und 
Schwerbehinderte erhalten eine Ermäßigung von 4 € pro Karte 
unter Vorlage des Ausweises. Karten können dort auch telefo-
nisch bestellt werden (Tel. 0 73 81 / 92 15 39) und liegen an der 

Abendkasse bereit. Außerdem gibt es ab 10. März unter https://
www.kirchenmusik-online.de/muensingen die Möglichkeit zur 
Onlinereservierung.
Restkarten (zzgl. 2 €) gibt es an der Abendkasse, die ab 18.15 
Uhr geöffnet ist. Da die Veranstalter mit einer ausverkauften Vor-
stellung rechnen, wird empfohlen, den Vorverkauf rechtzeitig 
wahrzunehmen.

Termine und Neuigkeiten
Auflegung des Jahresabschlusses von 2023
Bis 14 März 2025 kann die Jahresabschlussrechnung für das Jahr 
2023 im Pfarramt Zwiefalten eingesehen werden.
Bei Interesse bitten wir Sie einen Termin zu vereinbaren.
Der Wochenspruch an Reminiszere lautet:
"Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren." (Röm 5,8)
„Als wir noch Sünder waren“, da wollten wir von Gott nichts wis-
sen oder wir haben uns getäuscht über ihn. Viele wollen von Gott 
nichts wissen oder täuschen sich über ihn. Das ist nicht erst heute 
so. Und sind wir ehrlich, es ist auch bei einem Christen immer 
wieder mal so.
Gott aber liebt über diese Grenzen hinweg. Gott geht in seiner Lie-
be zu Menschen bis ans äußerste. In seiner Menschwerdung geht 
er dem menschlichen nach: in Armut und Reichtum, in Beziehun-
gen, in Krankheit und Leid, in Verwandtschaft, in Freundschaft, 
in Verleugnung und Verrat, in Zärtlichkeit und in Gewalt, bis hin 
zu Folter, bis in den Tod. Liebe ist das vielleicht wichtigste und 
stärkste in unserem Leben und auch wesentlich in Gott.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am
Sonntag, 16.03.2025 – Reminiszere
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Kapitelsaal Zwiefalten

 
Herzliche Einladung zum Bezirksjugendgottesdienst am 
Sonntag, 16.03.25,
18 Uhr in der Gemeindehalle in Würtingen (Uhlandstr. 18)
Thema: „Game Changer“
Am 16. März 2025 um 18 Uhr gibt es wieder den bezirksweiten 
Jugendgottesdienst in der Gemeindehalle in Würtingen, dieses 
Mal unter dem Motto: „Game Changer“. Musikalisch wird der 
Jugo von einer tollen Band begleitet und den Input wird der Lan-
desjugendreferent Maximilian Mohnfeld halten.
Ein ehrenamtliches Team vom Kispel und das Evangelische Ju-
gendwerk Bezirk Bad Urach-Münsingen lädt Jung und Alt herz-
lichst zu diesem Gottesdienst ein!
Kontaktadresse: Ev. Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsingen, 
Max-Eyth-Str. 19, 72574 Bad Urach, 07125/93993-11 oder Email: 
info@ejw-bum.de

Montag, 17.03.2025
19:45 Uhr Chorprobe im Gemeindesaal Hayingen
Mittwoch, 19.03.2025
15:30 Uhr Konfis: Treffpunkt ist der Parkplatz zum Lorettohof
16 - 17 Uhr Die Bücherei im Gemeindehaus hat geöffnet

Herzliche Einladung zum 
Lesetheater im Saal des Ge-
meindehauses
​Wir erleben mit Frischling 
„Borst vom Forst“ ein 
Abenteuer.
Für Kinder ab 3 Jahren ge-
eignet, der Eintritt ist frei.
Beginn: 16 Uhr, Dauer ca. 20 
Minuten
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Samstag 22.3.2025 Konfitag in Hohenstein
Abfahrt am Pfarrhaus Zwiefalten um 14:30 Uhr.
Zurück sind wir um ca. 21 Uhr.

 

 
 

Abteilungsversammlung der Feuerwehr Abt. Hayingen 
Einladung
Die Abteilungsversammlung der Feuerwehr Abt. Hayingen findet
am Samstag, dem 22.03.2025 um 19.00 Uhr, im Feuerwehrgerä-
tehaus in Hayingen statt.
Ich lade dazu alle Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkame-
raden, sowie die Kameraden der Altersabteilung ganz herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Abteilungskommandanten
6. Ehrungen für Übungsbesuche
7. Verschiedenes
Ich bitte um pünktliche und vollzählige Teilnahme.
Anzugsordnung: Dienstuniform
C. Oberhofer Kdt.

Feuerwehrübung
Am Montag, dem 17. März 2025 findet für Zug I um 20.00 Uhr eine
Feuerwehrübung statt.
Clemens Oberhofer, Fw.-Kdt.

 
Abteilungsversammlung
Am Freitag, den 21. März 2025 findet für die Abt. Anhausen um 
20.00 Uhr eine Abteilungsversammlung statt.
gez. Bachmann
Abt.-Leiter

 
Feuerwehrübung
Am Dienstag, den 18. März 2025 findet um 20.00 Uhr für die Abt. 
Indelhausen eine Feuerwehrübung statt.
Dieter Däubler, Abt.-Leiter

 
Erste-Hilfe-Kurs DRK Hayingen
Am Samstag den 22.03.2025 werden wir einen Erste-Hilfe-Kurs 
im DRK-Heim in Hayingen durchführen.
Der Kurs wird von 08:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr gehen.
Die Kursgebühr beträgt 55,00 €. Den Betrag bitte abgezählt mit-
bringen.
Zur Anmeldung benötigen wir den Namen, das Geburtsdatum 
und die genaue Anschrift des Teilnehmers.
Bitte auch eine Telefonnummer für Rückantworten angeben.
Anmeldung bitte unter drkhayingeneh@gmx.de. Anmeldeschluss 
ist Freitag der 14.03.2025.
Ab Samstag den 15.03.2025 werden keine Anmeldungen mehr 
möglich sein.
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 begrenzt.

Die Teilnehmer möchten bitte ihr Mittagessen selbst mitbringen.
Kaffee, Tee und Getränke sind gegen Bezahlung vorhanden, kön-
nen aber auch selbst mitgebracht
werden.
Über Ihre Anmeldung freut sich ihr DRK Hayingen.

Herzlichen Dank Schenke Leben Spende Blut!
Ein herzliches Dankeschön an die über 200 Spendewilligen, die zu 
einer erfolgreichen Blutspendeaktion in der Zwiefalter Rentalhalle 
beigetragen haben.
Ganz besonders bedanken wir uns bei allen Erstspendern. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!
Nach hoffentlich gut überstandener Blutspende wünschen wir 
Ihnen allen alles Gute! Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und 
bleiben Sie gesund!

 
VERANSTALTUNGEN IN HAYINGEN UND UMGEBUNG - 
OHNE GEWÄHR
14.03.2025 Ehestetten Küchenparty, Tressbrüder, Biohotel 
Rose 19:00 Uhr . Genieße einen schönen Abend mit leckerem 
Bio-Essen und feinen Getränken inmitten der ROSE, bei einer 
Küchenparty.
An diesem Abend sind alle Türen der Küche und des Restaurants 
für dich geöffnet und du kannst den Köchen über die Schulter 
schauen und dir dein Lieblingsgericht selbst zusammenstellen. 
An verschiedenen Foodstationen holst du dir deine Gerichte (Vor-
speisen, Zwischengänge, Hauptgänge & Desserts) und lernst ne-
benbei nette Leute kennen. Bei Live Musik verbringst du einen 
genussvollen Abend bei den TressBrüdern. https://www.tress-
brueder.de/rose-restaurant/#kuechenparty
14.03.2025 - 16.03.2025 Münsingen Gläserne Manufakturen 
im BT Bereich, Albgut, Gebäude BT, Altes Lager Auingen 11:00 
Uhr . Die Manufakturen haben wie folgt geöffnet: Mittwoch und 
Donnerstag -13.00 bis 17.00 Uhr und Freitag bis Sonntag - 11.00 
bis 17.00 Uhr. Die Öffnungszeiten einzelner Manufakturen können 
abweichen. Bummeln Sie durch die schön eingerichteten Manu-
fakturen und genießen Sie anschließend kulinarische Köstlich-
keiten im Café im BT20. https://www.manufakturen-albgut.de/
15.03.2025 Zwiefalten Auf den Spuren der Biber, Alb-Guide Tour 
TP: Peterstor 14:00 Uhr . Der Biber ein unübertrefflicher Land-
schaftsarchitekt. Der Biber ist bei uns seit über 150 Jahren aus-
gestorben gewesen, jetzt ist er wieder heimisch. Den Biber in die 
Köpfe (und Herzen) der Menschen zurückbringen. Wie und wo lebt 
der Biber was verändert er an unserer Landschaft, welche Bäume 
er fällt, welche Probleme ergibt dies und vieles mehr erfahren sie 
auf dieser Wanderung. Anmeldung: Maria Tittor Tel. 0172 6374863 
www.alb-guide.de
15.03.2025 Hayingen Generalversammlung, Liederkranz/
Chor-Hay-Fidelity, 20:00 Uhr . Gasthaus Adler, Hayingen https://
www.chor-hayfidelity.de/

 
Einladung zur Generalversammlung
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Samstag, 15. 
März 2025 um 20:00 Uhr im Gasthaus Adler in Hayingen statt.
Wir laden hierzu alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Freun-
de und Gönner recht herzlich ein.
Tagesordnung:
- Begrüßung und Eröffnung
- Totenehrung
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassiers
- Bericht des Kassenprüfers
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- Bericht des Dirigenten
- Entlastung der Vorstandschaft
- Wahlen
- Ehrungen
- Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge sind bei der 1. Vorsitzenden Karin Bach-
mann einzureichen.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen.
-Die Vorstandschaft-

 
Frühstück der Landfrauen
Am Samstag 22. März 2025 um 9.00 Uhr, findet im Sportheim 
in Hayingen unser viertes Frühstück statt.
Zu vielen Leckereien, netten Ge-
sprächen und einem Vortrag von 
Frau Karoline Renner, Heilprak-
tikerin, "Über Sinn und Unsinn 
von Ernährungsempfehlungen", 
laden wir alle Mitglieder und alle 
die sich für die Landfrauen in-
teressieren , recht herzlich ein.
Unkostenbeitrag: Mitglieder 
16,00 €, Nichtmitglieder 18,00 €.
Anmeldung bis spätestens 
Dienstag 18.3.2024 bei Gisela 
Kloker, Tel. 07386/796.

​Österliches backen mit Guido 
Kinzelmann
Am Samstag, 6. April 2025 um 
11.00 Uhr im Backhaus in In-
delhausen.
Guido zeigt uns die Hefeteig​
herstellung mit Weizen- und 
Dinkelmehl und alles was dazu 
gehört. Wir werden Hefezöpfe 
mit verschiedenen Füllungen 
und verschiedene Flechttech-
niken kennenlernen.
Bitte eine Schürze, sowie Gefä-
ße oder Korb mitbringen.
Kursgebühr: für Mitglieder 
14,00 €, für Nichtmitglieder 
16,00 €, plus Materialkosten.​

 
Wir bitten um Anmeldung bis 31.3.2025 bei Gisela Kloker 
07386/796.
Dazu laden wir alle Mitglieder und alle die sich für die Landfrau-
en interessieren recht herzlich ein.
Die Ortsvorsitzenden und Stellvertreterinnen

 
Lasst uns gemeinsam Zeit verbringen
Wir treffen uns jeden Montag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr im 
Hayinger Feuerwehrhaus, um miteinander zu singen, zu spielen, 
zu lachen und uns gegenseitig auszutauschen. Jedes Baby und/
oder Kleinkind ist bis zum Einstieg in den Kindergarten mit einer 
erwachsenen Begleitperson herzlich willkommen.
Kommt gerne mal vorbei, wir freuen uns auf Euch!

 
Jahreshauptversammlungen 2025
Einladung zu den Jahreshauptversammlungen 2025
des Förderverein LSV-Hayingen e.V. und LSV-Hayingen e.V.
Die Versammlungen finden am 22.03.2025 auf dem Flugplatz 
statt.

Förderverein LSV-Hayingen e.V. - 22.03.2025 - Beginn 19.00 Uhr
Tagesordnungspunkte
- Eröffnung Jahreshauptversammlung
- Festlegung der endgültigen Tagesordnung
- Bericht der Vorstandschaft
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassiers
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung der Vorstandschaft
- Wahlen - Anträge / Verschiedenes

LSV-Hayingen e.V. - 22.03.2025 - Beginn 19.30 Uhr
Tagesordnungspunkte
- Eröffnung Jahreshauptversammlung
- Festlegung der endgültigen Tagesordnung
- Totenehrung - Bericht der Vorstandschaft
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassiers
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung der Vorstandschaft
- Wahlen (Kassier und 1. Vorsitzender, sowie Kassenprüfer)
- Planung 2025
- Haushaltsplan 2025
- Vereins und Gebührenordnung 2025
- Anträge / Verschiedenes
Gruß Die Vorstandschaft
Förderverein LSV-Hayingen e.V.
LSV-Hayingen e.V

 
Märzenbecherwanderung Friedinger Tal - Große Heuneburg
26 Teilnehmende konnte Wanderführer Franz-Josef Bauer begrü-
ßen. Alle wollten bei dem sonnigen Wetter raus in die Natur. Mär-
zenbecher und Schneeglöckchen gab es viele im Tal und schatti-
gen Seitentälchen sowie an den Hängen zur Großen Heuneburg. 
Die Wallanlage der Heuneburg umrundeten wir auf engem Pfad. 
Bevor die Bäume und Sträucher austreiben, waren viele viele 
Felsformationen zu sehen. - Fotos der Wanderung auf unserer 
Homepage unter https://hayingen.albverein.eu/rueckblicke/ Wir 
freuen uns schon auf die nächste Wanderung: Sießen, siehe hier.
Albvereinstermine sind für alle zu lesen auf der Webseite https://
hayingen.albverein.eu/termine/
Jürgen Haible

Vorausschau:
Frühjahrstour um das Kloster Sießen am Sonntag 23.03.25
Die Wanderung startet in Sießen - dann zum Zeller Weiher HW7- 
Bolstern - Wagenhauser Weiher - Franziskusweg - Haldenhof - 
zurück zum Kloster Sießen.
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Streckenlänge: 12 km, ca. 50 HM.
Mittags-Rucksackvesper empfehlenswert, Schlußeinkehr im Café 
Sießen.
Treffpunkt: 10.15 Schulstraße Hayingen (Fahrgemeinschaf-
ten) oder 11.00 direkt in Sießen Parkplatz Nord.
Leitung: Marianne Schönle und Manfred Bausch
Herzliche Einladung!

FAMILIEN - Auf zur Frühjahrsrallye
Liebe Familien und Alleinerziehende,
am 30. März laden wir Euch zur Frühjahrsrallye ein. Für Kinder 
jeden Alters. Je kleiner, desto mehr dürfen die Eltern mithelfen. 
Eine große kinderwagengeeignete Runde in Hayingen rund um 
den Bürgergarten soll es sein. An mehreren Stationen sind Auf-
gaben zu lösen.
Start am Parkplatz in der Ehestetter Straße ab 14 Uhr im 5 Minuten 
Abstand, entsprechend der Anmeldung. Wir bitten um Anmel-
dung an sav.hayingen@gmx.de mit Anzahl der Erwachsenen und 
Kinder.
Wir freuen uns auf Euch!

 

 

 
VdK Ortsverband Hayingen trifft sich
Liebe Vdk-Mitglieder und Angehörige,
wir treffen uns wieder zum plaudern und erzählen bei Kaffee und 
Kuchen.
Kleiner Plausch unter Freunden, kleiner Stammtisch,
Samstag den 29. März ab 15.00 Uhr in Hayingen-Anhausen in 
Hanfgärten 1
Hierzu Herzliche Einladung
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen
Die Vorstandschaft

 
Generalversammlung
Unsere diesjährige ordentliche Generalversammlung findet am 
Samstag, den 29. März 2025 um 21.00 Uhr im Jugendclub Ehes-
tetten statt.
Tagesordnungspunkte:
- Begrüßung durch den Vorstand
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassierers
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung der Vorstandschaft
- Wahlen
- Sonstiges
Alle Mitglieder sind recht herzlich dazu eingeladen.
Die Vorstandschaft

 
Terminbekanntgabe
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Freitag den 
4. April 2025 in Sportheim statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Wir 
freuen uns viele Mitglieder, Freunde und Gönner an diesem Abend 
begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft

 
Generalversammlung
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Samstag, den 
29.03.2025 um 20.00 Uhr im Jugendclub in Ehestetten statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung des Vorstands
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Sonstiges, Wünsche und Anregungen
Alle Mitglieder und Gönner des Vereins sind recht herzlich dazu 
eingeladen.
Wir bitten alle Mitglieder, die einen Schlüssel für die Eingangstür 
besitzen, diesen mitzubringen.
Michael Geiselhart, Schriftführer
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Konzert in der Prälatur Zwiefalten

 
Einladung zum Filmabend

Einladung zum Filmabend im Gauberg 23 am
Dienstag, 18. März 2025
Beginn 18 Uhr, Eintreffen ab 17.30 Uhr, nur für Mitglieder

 
Der Gesang der Flusskrebse
Der Gesang der Flusskrebse (Originaltitel: Where the Crawdads 
Sing ) ist ein Drama unter der Regie von Olivia Newman aus dem 
Jahr 2022.
Der überaus berührende Film basiert auf dem gleichnamigen Ro-
man von Delia Owens. Das Buch wurde vor kurzem im Literatur-
kreis im Gauberg 23 gelesen.
Um was geht es?
Als junges Mädchen wird Kya von ihren Eltern verlassen. In den 
gefährlichen Sümpfen von North Carolina zieht sie sich alleine 

groß und entwickelt sich zur scharfsinnigen und zähen jungen 
Frau. Jahrelang geisterten Gerüchte über das „Marschmädchen“ 
durch das nahegelegene Örtchen Barkley Cove und schlossen sie 
von der Gemeinschaft aus. Als sich Kya zu zwei jungen Männern 
aus der Stadt hingezogen fühlt, eröffnet sich für sie eine neue, 
verblüffende Welt. Doch als einer von ihnen tot aufgefunden wird, 
sieht die Gemeinde sofort in Kya die Hauptverdächtige. Im Laufe 
des Falles wird immer mysteriöser, was tatsächlich passiert ist 
– und es droht die Gefahr, dass die vielen Geheimnisse, die im 
Sumpf verborgen liegen, ans Licht kommen...
Was erwartet Sie an diesem Abend?
Eine sehr gelungene Literaturverfilmung mit Gesprächen und Aus-
tausch im Anschluss (Erfrischungen auf Spendenbasis).
Dieses Angebot muss leider aus rechtlichen Gründen auf die Mit-
glieder beschränkt bleiben. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.
Anmeldungen per Email an vero.bobke@gmail.com oder unter 
tel. ab 18 Uhr unter
Tel. 0163 683 6334.
Wir freuen uns auf Sie!
Hubertus-Jörg Riedlinger
Vorstandsvorsitzender

 
Bezirksmeisterschaft 2025
Am 26. April startet die diesjährige Meisterschaft im Bezirk Ne-
ckar. Eine Qualifikation über den Kreis ist nicht notwendig. Die 
Anmeldung erfolgt direkt über den Verein. Besonders freuen wir 
uns darüber dieses Jahr erstmals einen Wettkampf auf Bezirkse-
bene in Zwiefalten austragen zu dürfen. Am 07.06.2025 wird bei 
uns auf dem Stand die Disziplin 2.40 Sportpistole KK auf 25m 
geschossen. Wir hoffen auf viele Teilnehmer.
Wer dieses Jahr Interesse hat, bei Sportpistole oder anderen Dis-
ziplinen teilzunehmen, meldet sich bitte bei Andreas Rapp oder 
Samuel Fischer.
26.04.2025 - Ordonnanzgewehr in Pfullingen
10.05.2025 - Selbstladegwehr in Pfullingen
10.05.2025 - Luftgewehr und KK Auflage in Gächingen
17.05.2025 - Luftgewehr in Gomaringen
17.05.2025 - Flinte und GK-Zielfernrohr in Auingen
24.05.2025 - Westernschießen in Dusslingen
31.05.2025 - GK Pistole/Revolver in Pfullingen
31.05.2025 - Blasrohr in Gönningen
07.06.2025 - Sportpistole in Zwiefalten
Weitere Informationen liegen im Schützenhaus aus.


